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1 ) Ausgehend von der Verordnung Kr« 24 ' des Rats der Europäischen Wirt¬ 

schaftsgemeinschaft vom 20* April 1962 schrieb die Kommission der EWG 

mit ihrer Verordnung Nr« 143 vom 23«-11.1962 die Einrichtung eines 

Weinbaukatasters in den sechs Mitgliedstaaten vor. Die Verordnung Kr. 

92/62-'' bestimmte den 31 «12.1964 als Schlußdatum für die Einrichtung 

des Katasters; die Verordnung 26/64^ brachte - z.T« zusätzliche - 

"Vorschriften für die Einrichtung des Weinbaukatasters, seine Auswertung 

und laufende Vervollständigung". Das Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
5) über Maßnahmen auf dem Gebiete der Weinwirtschaft vom 30. Juli 1965 ' 

ordnete in § 3 die Durchführung des Weinbaukatasters in der Bundesrepub¬ 

lik' an .wahrend die zweite Durchführungsverordnung zum .Weinwirtschaftsgesetz 
r 6) 

vom 19* August 1965 Vorschriften über die Abgabe der Erklärungen der 

Auskunftspflichtigen (§ 2) und ihre Zusammenstellung sowie Mitteilung 

an das Statistische Bundesamt (§3) enthielt. 

Aufgründ der o.a. Verordnung Nr. 143 war "jede natürliche oder ju¬ 

ristische Person, die Reben im Freiland anbaut oder anbauen läßt", 

erklärungspflichtig. Durch diese Bestimmung waren nicht nur Eigentümer, 

Pächter, Nutznießer und dgl. einbezogen, sondern u.U. auch ein angestell- 

ter Betriebsleiter. Die Praxis lief auf eine Erfassung der Betriebe mit 

Weinbau hinaus» Die Verordnung schloß die Betriebe mit Rebflächen unter 

10 Ar aus, "von denen kein Teil der Erzeugung an Trauben, Most und Wein 

in den Handel gelangt". 

Aus dieser Verordnung und eindeutiger noch aus der Verordnung Njr. 26/64 

geht hervor, daß es sich weitgehend um statistische Feststellungen über 

den Weinbau und kaum um ein Kataster im eigentlichen Sinne handelt. Die 

außerdem vorgesehene Verwendung nicht nur der tabellarischen Ergebnisse, 

sondern auch der Einzelangaben als Grundlage für Maßnahmen der JlWG-Kom- 

mission auf dem Gebiet der Weinwirtschaft ist bisher noch nicht erfolgt. 

1^ Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften S. 989/62 
2) » " » » S. 2789/62 
3) " " " " S. 2239/63 
4) " " " " S.r 75 3/64 
5; Bundesgesetzblatt I, S. 655/65 
6) » I, S. 999/65 

l 
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Textliche Erläuterungen 

Die Angaben beruhen im allgemeinen nicht auf amtlichen Vermessungen 

oder sonstigen ähnlichen Feststellungen, sondern vielmehr auf einer 

Erklärung über den 7/einbaubetrieb, die vom Meldepflichtigen zu unter¬ 

zeichnen war. Die Verwendung der Nachweise der Liegenschaftsämter, 

Katasterämter usw. wurde seitens der EWG nicht gefordert. In der deut¬ 

schen Arbeitsanleitung konnte sie auch nicht bindend vorgeschrieben 

werden, da aus diesen Unterlagen nicht überall der neueste Stand 

ersichtlich ist« In welchem Umfang an Ort und Stelle vermessen worden 

ist, kann aus den Ergebnissen nicht entnommen werden. Insgesamt dürfte 

die Zuverlässigkeit der Flächenangaben sich grundsätzlich nicht wesent¬ 

lich von der einer landwirtschaftlichen Betriebszählung unterscheiden. 

Die Erhebung und Aufbereitung der Angaben oblag in der Bundesrepublik 

den Statistischen Landesämtern der Bundesländer mit Weinbau. Sie fertig¬ 

ten die von der EWG-Kommission mit Verordnung Nr. 26/64 vorgeschriebenen 

Tabellen. 

Das Programm der EWG sah die folgenden Tabellen vor, die für die über¬ 

sichtlichere Darstellung noch untergliedert werden: 

Tab. 1 y Betriebe mit Weinbau und ihre bestockten Rebflächen nach Art der Besitzverhältnisse, Art der Erzeugung, Anzahl der Rebgrund- 

stücke je Betrieb, jeweils nach Größenklassen der bestockten 

Rebfläche. 

Die vorgesehene Einteilung nach Art des Anbaus (rein bzw. ge¬ 

mischt mit anderen Nutzungen) entfällt für die Bundesrepublik 

in allen Tabellen. 

Tab. 2:/Rebgrundstücke und ihre Flächen nach Art der Erzeugung, der 

Lage, Anzahl der Rebstöcke je Ar jeweils nach Größenklassen 

der Rebgrundstücke. 

Tab. 3t Anbauflächen der Rebsorten nach Art der Erzeugung und Alters¬ 

gruppen. 

Tab. 4: Betriebe mit Weinbau, ihre bestockten Rebflächen, die Anzahl 

ihrer Rebgrundstücke, ihre landwirtschaftlich genutzte Fläche 

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche int 

Kombination mit Größenklassengliederung nach der bestockten 

Rebfläche. 
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Tab, 5: ^Betriebe mit Weinbau', ihre bestockten Rebflächen und Anzahl 

ihrer Rebgrundstücke geglieiert nach Art der Erzeugung (Kelter¬ 

trauben, Tafeltrauben) und nach Größenklassen der bestockten 

Rebflache 0 

Tab, 6y Rebgrundstücke und ihre bestockten. Rebflachen nach Art der Er¬ 

zeugung (Keltertrauben, Tafeltrauben) und Axt der Besitzverhältr 

nisse. 

Tab. 7s Rebgrundstücke und ihre bestockten Rebflächen nach Axt dex Ex¬ 

zeugung (Keltextxauben, Tafeltxauben) und dex Lage. 

^Tab. 8; ^LTur Summen aus Tabelle 3< 

Darüber hinaus sah das Programm füx die Bundesxepublik vox als 

Tab. 9s Betxiebe mit Weinbau und ihxe bestockten Rebflächen nach dem 

Anteil der bestockten Rebfläche an der landwirtschaftlich ge¬ 

nutzten Fläche in °fo 

a) nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche 

b) nach Größenklassen der bestockten Rebfläche. 

Gemeindetabellen 

a) für Belegenheitsgemeinden des Reblandes 

b) für Gemeinden■nach dem Betriebssitz. 

Ferner wurde das EWG-Programm ergänzt in Tabelle 1 durch die gesamte 

Betriebsfläche, die landwirtschaftlich genutzte Fläche, die gesamte 

Rebfläche, die Rebbrache nach Zahl der Betriebe, Zahl der Rebgrundstücke 
t 

und deren Flächen. Die Aufteilung der bestockten Rebflächen auf Yfeißwein- 

und Rotweinsorten nach Größenklassen der bestockten Rebfläche wurde nur 

für einen kleinen Teil der Flächen vorgenommen« In der gleichen Tabelle 

wurden über das EWG-Programm hinaus die Zahl der Betriebe mit Rebschulen 

und der Betriebe mit Unterlagenschnittgärten jeweils gesondert ausgewie- 

sen sowie die FlächensUmmen für die Arten der Erzeugung (Keltertrauben, 

Rebschulen, Unterlagenschnittgärten), aufgeführt. Weiter sind die im 

EWG-Programm nach der Zahl der Rebgrundstücke je Betrieb gruppenweise 

- 5 - 



stärker zusammengef aßter. Angaben für die Bundesländer (außer Baden- 

Y/ürttemberg) in detaillierter Untergliederung (ein Rebgrundstück je 

Betrieb, zwei Rebgrundstücke je Betrieb, usw« bis zu einschließlich 

zehn Grundstücken je Betrieb) verfügbar« Bundessummen können hierfür 

wegen der fehlenden Angaben für Baden-Württemberg nicht gebildet werden. 

Die im EY/G-Programm der Tabelle 2 zusammengefaßten Hang- und Steillagen 

wurden für Rebgrundstücke und Rebflächen nach Hanglagen und nach Steil¬ 

lagen gesondert aufgeführto 

In Tabelle 3 sind von der EWG für die Rebsorten Gruppen nach folgenden 

Pflanzjahren gebildet worden: 1954 und früher, 1955 bis 1944» 1945 bis 

1954» 1955 bis 1958» 1959 bis 1961, 1962 , 1965, 1964» Um in der Bildung 

von Jahresgruppen beweglicher zu sein, wurden die Jahre 1959 bis 1964 in 

den Bundesländern mit Y/einbau, ohne Baden-Württemberg, einzeln nachge¬ 

wiesen. 

Diesen Erweiterungen des EWG-Programms stehen einzelne Kürzungen gegen¬ 

über. Ein Anbau von Tafeltrauben nach der Definition der EWG wurde in. 

der Bundesrepublik nicht festgestellt« Die für Tafeltrauben im EWG- 

Programm vorgesehenen Spalten wurden daher für die vorliegende Veröf¬ 

fentlichung gestrichen« Ein Gleiches gilt vom gemischten Anbau von 

Reben zusammen mit anderen Nutzungsarten. 

i 

Der vorliegende Bericht enthält Ergebnisse der Tabelle 1 für Bundesgebiet, 

Länder, Regierungsbezirke und Weinbaugebiete. Außerhalb von Rheinland-* 

Pfalz und Baden-Württemberg gelten die Regierungsbezirke zugleich als 

Weinbaugebiete. 

Da es sich bei dem Weinbaukataster weitgehend um eine statistische 

Bestandsaufnahme handelt, liegt es nahe, seine Ergebnisse mit denen 

vorangegangener Betriebserhebungen zu vergleichen. Es gibt jedoch zwei 

wichtige Gründe, Vergleiche mit aller Vorsicht auf großen- oder mengen¬ 

mäßige Gegenüberstellungen und die Andeutung gewisser Tendenzen - aus¬ 

gedrückt in Relationen und Anteilszahlen - zu reduzieren« Einerseits 

weicht die untere Erhebungsgrenze - Erfassung von Rebflächen unter 10 Ar 

nur, wenn wenigstens ein Teil der Erzeugung in den Handel gelangte - 

Von anderen Erhebungen ab; hierdurch wird vor allem der Vergleich der 
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Gesamtzahl der erfaßten Betriebe beeinflußt. Andererseits bewirkt das 

Merkmal "bestockte Rebfläche" (flächen zu Keltertrauben, Tafeltraüben,• 

Rebschulen, Unterlagenschnittgärten) als Grundlage für die Einordnung 

in die Größenklassen eine Verschiebung in der“ Zuordnung gegenüber der 

bisher in allen Betriebserhebungen angewandten Einteilung nach der Größe 

der gesamten Rebfläche. Das Weinbaukataster 1964 ist daher als Anfang 

einer neuen Reihe anzusehen, die aus der vorgesehenen jährlichen Fort¬ 

führung und der erstmals für 1976 vorzunehmenden nächsten Bestandsauf¬ 

nahme entstehen soll» Gegenüber der Bodennutzungserhebung besteht ein 

Unterschied durch den Ausschluß kleiner Rebflächen im Weinbaukataster» 

Die Flächenangaben waren von den Meldepflichtigen in Ar einzutragen, 

während die Tabellen nur Angaben in vollen Hektar enthalten. Die erfor¬ 

derlichen Rundungen führten vielfach zu geringfügigen Abweichungen 

zwischen den Tabellen oder Tabellenteilen, die nicht in allen Fällen 

ausgeglichen werden konnten. 

Ergebnisse des Weinbaukatasters 1964 - 

Betriebe und Flächen 

Das Weinbaukataster ermittelte in den sechs Bundesländern mit Weinbau 

118 412 Betriebe mit bestockten Rebflächen von mindestens 10 Ar oder 

mit Verkauf von Erzeugnissen des Weinbaus bei kleineren Rebflächen, 

dazu nach deutschem Arbeitsprogramm 3 372 Betriebe mit Weinbau Ohne 

bestocktes Rebland (nur mit Rebbrache), zusammen 121 784 Betriebe» 

Die 118 412 Betriebe mit bestockten Rebflächen verfügten über eine Ge¬ 

samtfläche von 425 951 ha, eine landwirtschaftlich genutzte Fläche von 

377 576 ha und eine gesamte Rebfläche von 76 507 ha. Hiervon waren 

66 981 ha bestockt. Die 3 372 Betriebe ohne bestocktes Rebland hatten 

1 215 ha Rebbrache in 5 519 Rebgrundstücken. Diese Betriebe werden im 

Folgenden nur noch bei der Behandlung der Rebbrache berücksichtigt. 

i 

Von den Betrieben mit bestockten Rebflächen hatten mehr als ein Drittel 

bestockte Rebflächen'von 0,10 bis unter 0,25 ha. Die verhältnismäßig 

geringe Zahl von Betrieben mit kleineren Rebflächen - etwa 9 a!° her Ge¬ 

samtzahl - ist durch die Einschränkung der Meldepflicht in dieser Grö¬ 

ßenklasse bedingt» 86'$ her erfaßten Betriebe hatten eine bestockte 



•’l»' 1!‘». 

Rebflache von unter 1 ha. Etwa 14 $ der Betriebe hatten bestockte Reb- 

flachen von 1 ha und mehr» Darunter sind knapp 800 Betriebe, deren be¬ 

stockte Rebfläche die Grenze von 5 ha überschritt» Das Weinbaukataster 

hat damit die bereits bekannte Tatsache bestätigt, daß der Weinbau sich 

in der Bundesrepublik ganz überwiegend in Betrieben mit kleinen Rebflächen 

findet» 

Die Betriebe mit bestockten Rebflächen hatten je Betrieb eine Gesamtfläche 

von 3,60 ha,eine landwirtschaftlich genutzte Fläche von 3,19 ha, eine ge¬ 

samte Rebfläche von 0,65 ha und eine bestockte Rebfläche von 0,5.7 ha. Im 

Durchschnitt aller Betriebe waren Gesamtfläche und landwirtschaftlich ge¬ 

nutzte Fläche etwa fünf- bis sechsmal so groß wie die Rebfläche. 

Der Teil der gesamten Betriebsfläche, der nicht landwirtschaftlich genutzt 

war, (Forst, Ödland usw»), machte 48 400 ha aus. Er entspricht damit etwa 

11 c/o der Gesamtfläche bzw. zwei Drittel der gesamten Rebfläche dieser Be¬ 

triebe. Von der landwirtschaftlich genutzten Fläche entfielen 301 000 ha 

auf andere Nutzungsarten als Rebland. Die nicht weinbaulichen Kulturen auf 

der landwirtschaftlich genutzten Fläche nahmen also in den Betrieben mit 

Yfeinbau etwa viermal so große Flächen wie das Rebland ein. 

In 42 166 Betrieben mit Rebland, also in etwa 36 a/o der Gesamtzahl, wurde 

Rebbrache in einem Umfang von 9 527 ha nachgewiesen. Dazu kamen weitere 

1 215 ha Rebbrache in Betrieben, die nur nicht bestocktes Rebland hatten; 

somit betrug die Rebbrache insgesamt 10 742 ha. In diesen Zahlen sind auch 

Umlegungsflächen enthalten, bzw. Flächenanrechte, wo noch keine Zuteilung 

der Flächen stattgefunden hatte. 

Für die Rebbrache wurde in Tabelle 1a) auch die Zahl der Rebgrundstücke 

nachgewiesen. Im Mittel entfallen auf einen Betrieb etwa zwei Rebbrach- 

grundstücke. Die durchschnittliche Größe eines Rebbrachgrundstückes liegt 

bei 0,12 ha, streut aber in den einzelnen Größenklassen erheblich von etwa 

0,07 ha in den Betrieben mit bestockten Rebflächen unter 0,25 ha bis zu 

0,51 ha Rebbrache je Grundstück in den Betrieben mit den größten Rebflächen. 

Bei einer Gegenüberstellung der Ergebnisse für Betriebe und Flächen des 

Weinbaukatasters einerseits und der landwirtschaftlichen Betriebszählungen 

von i960 und 1949 (einschl. der Feststellungen für die Kleinflächen unter 

0,5 ha der anschließenden Volkszählungen von 1961 bzw. 1950) sowie der 

Weinbaubetriebserhebung 1958 andererseits sind die bereits erwähnten 
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Einschränkungen zu beachten; hinzu kommt di.e unterschiedliche Größenklassen¬ 

gliederung bei den Betrieben, unter 0,5 ha» Damit scheidet ein Vergleich der 

Betriebe und Hebflächen unter 0,5 ha und der Xnsgesamtzahlen, in denen sie 

enthalten sind, ganz aus» Die Angaben sind nur nachrichtlich hier hoch ein- • 

mal aufgeführt worden» 

Betriebe mit Weinbau nach Größenklassen der Rebfläche 
Anzahl 

Mit einer Rebfläche 
von o. . .». bis 
unter ... ha 

1) 
1949/505) 

ohne bestockte Rebfläche 
0,01 - 0,10 

unter 0,10 

0,10 - 

0,25 - 
0,25 
0,50 

unter 0,50 

0,50 - 1,00 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 und mehr 

1 und mehr 

0,50 und mehr 

Insgesamt 

3 372 
10 255 

15 6.27 

43 233 
28 044 

81 904 

20 396 
11 079 

4 650 
572 
137 
46 

16 484 
36 880 

121 784 

51 727 

47 889 
30 399 

130 015 

22 644 
11 233 

4 273 
560 
157 

54 

16 277 

38 921 

168 936 

52 952 

23 218 
10 437 

3 693 
530 
154 

48 

14 862 

38 080 

91 032 

156 874 

23 500 
8 441 
2 216 

351 
106 

33 

11 147 

34 647 

191 521 

1) Einteilungsgrundlage der Größenklassen 1964s bestockte Rebfläcjhe ; übrige 
Jahre: gesamte Rebfläche» - 2) Weinbaukataster. - 3) Landwirtschaftszählung 
i960 und Volkszählung 1961. - 4) Weinbaubetriebserhebung. - 5) Landwirt¬ 
schaftliche Betriebszählung 1949 und Volkszählung 1950. 

« 

Sehr viel geringer sind die Änderungen von einer Zählung zur anderen, wenn 

man nur die Betriebe mit Rebflachen von 0,5 und mehr ha berücksichtigt. Der 

Bruch in der Entwicklungslinie durch die kleinere Zahl im Weinbaukataster 

1964 ist wahrscheinlich durch die Verwendung der bestockten statt der ge¬ 

samten Rebfläche als Merkmal der Größenklassengliederung bedingt. Bei Zu¬ 

grundelegung der gesamten Rebfläche wäre vermutlich 1964 die Zahl der Be¬ 

triebe etwas größer gewesen als I96O/6I. Die gesamte Rebfläche dieser Be¬ 

triebe zeigt von Erhebung zu Erhebung eine ständige .Aufwärtsentwicklung, 

dafa«leicben auch die Zahl der Betriebe mit 1 und mehr ha Rebland und ihre 
gesamte Rebfläche» 
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Gesamte Rebfläche nach Größenklassen 
ha 

In Betrieben 
mit einer Rebfläche 

von .• .,*,.bis 

1) 

ohne bestockte Rebfläche 

1949/50^^ 

0,01 - 0,10 

unter 0,10 

0,10 - 0,25 

0,25 - 0,50 

unter 0,50 

0,50 - 1,00 

1 - 2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 und mehr 

1 und mehr 

0,50 und mehr 

Insgesamt 

1 215 

1 410 

' 2 625 

8 221 

11 505 

'22 T51 20 654 

15 985 15 454 

16 882 15 054' 

14 591 12- 079 

4 1 95 5 762 

2 025 2 081 

1 895 1 850 

59 588 54 806 

55 571 50 260 

77 722 70 894 

14 418 24 674 

15 789 15 718 

15 977 10 955 

10 595 6 095 

5 525 2 524 

2 056 1 581 

1 642 1 087 

51 595 21 818 

47 .584 57 556 

61 801 62 210 

1) Rinteilungsgrundlage der Größenklassen 1964s bestockte Rebfläche; übrige 
Jahre: gesamte Rebfläche. - 2) Weinbaukataster. - 5) Landwirtschaftszählung 
I960 und Volkszählung 1961. - 4) Weinbaubetriebserhebung. - 5) Landwirt¬ 
schaftliche Betriebszählung 1949 und Volkszählung 1950. 

Auf Rheinland-Pfalz entfielen 1964 55 deh Betriebe und 69 °}° der gesamten 

Rebfläche. Demgegenüber hat Baden-Württemberg mit 58 % der Betriebe zwar auch 

einen verhältnismäßig hohen Betriebsanteil, mit 25 °Jo der gesamten Rebfläche. 
jedoch einen wesentlich geringeren Flächenanteil. Hinter diesen beiden Bundes 

ländern treten die übrigen hinsichtlich Zahl der Betriebe und Größe der 

Rebflächen zurück. Von ihnen hat Bayern die größte Zahl der Betriebe, Hessen 

die größte Rebfläche. In Nordrhein-Westfalen und im Saarland sind zusammenge¬ 

nommen nur etwa 100 ha Rebfläche erfaßt worden. 
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Betriebe mit Weinbau in den Bundesländern 

Land 

Insgesamt 
Mit Rebfläehe 

unter 0,5 ha von 0,5 ha und mehr 

1 )64 1960/61 1958 1964 1960/61 1958 1964 I96O/61 1958 

Anzahl % Anzahl | # Anzahl ft Anzahl J ft 

NW 

Hess 

RhPf 

BaWU 

Bay 

Saar 

BGeb 

33 o 91 

3 907 3,2 5 780 

64 951 53,4 75 689 

46 786 38,4 77 159 

5 926 4,9 9 953 

181 0,1 264 

121 784 100 168 936 

35 22 

3 116 2 641. 

55 887 37 211 

25 420 39 931 

6 407 4 951 

167 148 

91 032 84 904 

68 12 

4 403 

47 108 

69 421 

8 777 

238 

130 015 

11 0 

1 266 3,4 

75,3 

18,6 

2,6 

0,1 

100 

23 0,1 

1 377 3,5 

28 581 73,4 

7 738 19,9 

1 176 3,o 

26-, 0,1 

38 921 100 

23 0,1 

1 339 3,5 , 

28 886 75,8 

6 614 17,4 

1 191 3,1 

27 0,1 

38 080 100 

1 777 

27 001 27 740 

18 806 6 855 

5 216 975 

140 33 

52 952 36 880 

Zwar ist die bestockte Rebfläche je- Betrieb in der Bundesrepublik mit 0,57 ha nur 

klein, jedoch bestehen bemerkenswerte Unterschiede zwischen den Bundesländern 

(Übersicht S.16). Während in Hessen und Rheinland-Pfalz die Durchschnittsfläche bei 

0,75 ha lag (mit vorzugsweise in Rheinhessen und der Pfalz über den Landesdurch¬ 

schnitt hinausgehenden Flächen) lagen diese in Baden-Württemberg (0,51 ha) und 

in Bayern (0,39 ha) erheblich unter dem Bundesdurchschnitt, 

Gesamte Rebfläche in den Bundesländern 

Land 

Insgesamt 
In Betrieben mit Rebflächen 

unter 0,5 ha von 0,5 ha und mehr 

1964 1960/6i | 1958 _1964 _1 196O/61 1958 1964 1960/61 sJ
l 

0
0

 

—ha._ft- ha I ft ha ft ha | ft 

NW 

Hess 

RhPf 

BaWü 

Bay 

Saar 

BGeb 

37 0 51 

3 196 4,1 3 202 

53 790 69,3 48 220 

17 984 23,1 16 343 

2 653 3,4 3 022 

62 0,1 56 

77 722 100 70 894 

52 

2 776 

12 

676 

45 513 9 725 

10 835 10 525 

2 58O 1 182 

45 31 

61 801 22 151 

■ 9 

712 

9 017 

9 403 

1 461 

32 

20 634 

3 25 0 42 

454 2 520 4,5 2 490 

0,1 48 0,1 

5,0 2 323 4,9 

7 737 44 065 79,4 39 203 78,0 37 778 79,8 

5 040 7 459 13,4 6 940 13,8 5 795 12,2 

1 561 3,1 1 419 3,o 

24 0 22 0 

1 162 1 471 2,6 

23 31 0,1 

14 418 55 571 100 50 260 100 47 384 100 
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BesitzVerhältnisse 

Das Programm nahm eine Unterscheidung der Betriebe und Flächen nach eigenem 

Rebland, gepachtetem Rebland und Rebland in sonstigen Besitzverhältnissen 

vor« Dabei wurde danach gegliedert, ob die Betriebe diese Formen ausschließ¬ 

lich oder gemischt aufwiesen. Zusammenfassungen für die drei Arten von Be¬ 

sitzverhältnissen bei der Zahl der Betriebe und den Rebflächen enthalten die 

Übersichten Seite 12, 1} u. 14» 

Bei den vorhergehenden Zählungen wurden die Besitzverhältnisse speziell der 

Betriebe mit Weinbau nicht nachgewiesen. 

Betriebe mit bestockten Rebflächen 1964 
nach Besitzverhältnissen 

Mit einer 
bestockten 
Rebfläche 

von bis 
unter ... ha 

Land 

Betriebe 
ins¬ 

gesamt 

TTnd zwar mit 

eigener 
Rebfläche 

Anzahl JL 

gepachteter 
Rebfläche 

Anzahl 

Rebfläche in 
sonstigen 

Besitzformen 

Anzahl | 

unter 0,5 

0,5 - 1 

1 - 2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 und mehr 

Insgesamt 

Nordrh„-Westf. 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württbg. 

Bayern 

Saarland 

81 552 

20 596 

11 080 

4 649 

572 

157 

46 ‘ 

51 

5 857 

64 605 

44 074 

5 671 

176 

78 129 

19 976 

10 809 

4 569 

561 

. 154 

46 

118 412 114 224 

26 

5 662 

62 469 

42 505 

■5 587 

175 

96 

98 

98 

98 

98 

98 

100 

96 

84 

95 

97 

96 

99 

99 

9 165 

5 825 

4 872 

2 752 

555 

76 

50 

25 051 

1 2 

1 156 

16 225 

5 409 

257 

12 

11 

29 

44 

59 

58 

55 

65 

19 

59 

29 

25 

12 

4 

7 

5 118 

1 120 

578 

191 

15 

7 

5 

5 054 

17 

1 576 

5 575 

65 

5 

4 

5 

5 

4 

5 

5 

11 

0 

2 

8 

1 

2 
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Bestockte Rebflächen 1964 nach Besitzverhältnissen 

Mit einer be¬ 

stockten Rebflä¬ 

che des Betriebes 
von ..bis 

unter ... ha 

Bestockte 

Rebfläche 

insgesamt 

, 'Davon 

eigene 

’ Rebfläche 

gepachtete 

Rebfläche 

Rebfläche in 
sonstigen 

Besitzformen 

Land ha °/o ha °Jo ha % ha % . 

unter 0,5 

0,5 - 1 

1 - 2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 und mehr 

17 250 100 

14 185 100 

15 135 100 

13 247 100 

3 807 100 

1 779 100 

1 580 100 

15 740 91 

12 568 87 

12 470 85 

10 598 78 

5 109 81 

1 457 82 

1 448 91 

1 170 7 

1 575 11 

2 470 16 

2 757 21 

671 18 

295 1 6 

125 8 

557 2 

244 2 

195 1 

111 1 

27 1 

29 2 

10 1 

Insgesamt 66 981 100 56 989 85 9 059 14 952 • 1 

Nordrho-Westf 0 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Bade n-Württ b g. 

Bayern 

Saarland 

27 100 

2 885 100 2 

48 196 100 40 

15 580 100 12 

2 255 100 2 

58 100 

20' 74 7 

587 85 488 

500 84 7 447 

085 89 1 014 

140 95 82 

57 98 . 1 

26 

17 

15 

7 

4 

2 

7 

449 

481 

15 

0 

0 

1 

4 

1 

0 

Insgesamt Betrug der Anteil an der Bestockten ReBfläche Beim eigenen ReBland 

85 c/°> Beim gepachteten Rebland 14 $ und Bei den sonstigen Besitzarten 1 <?o 

(Übersicht 6). Der Anteil der gepachteten Rebfläche war bei den Rebflachen 

von 2-5 ha am höchsteno Bei den kleinen Rebflächen war das Eigenland 

überdurchschnittlich stark vertreten. Dementsprechend waren auch in den Bun¬ 

desländern mit einem niedrigen Durchschnitt der Rebfläche je Betrieb, wie 

Bhden-Württemberg , Bayern und Saarland die Anteile des Eigenlandes besonders 

hoch. 
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Besit2verhältnisse 1964 
l 
Anteile der Größenklassen an den Gesamtergebnissen 

i 

' Mit einer 
bestockten 
Rebflache 

des Betriebes 
v on o*Q*f9- 

bis unter 
o o o ha 

Gesamt 
.Eigene 
Rebfläche 

Gepachtete 
Rebfläche 

Rebfläche in 
sonstigen 

Besitzformen 

Be¬ 
triebe 

be¬ 
stockte 
Rebf1. 

Be¬ 
triebe 

be¬ 
stockte 
Rebf1. 

Be¬ 
triebe 

be¬ 
stockte 
Rebf1. 

Be¬ 
triebe 

be¬ 
stockte 
Rebf10 

unter 0,5 

0,5 - 1 

1 - 2 

2 -5 

5 - 10 

10 - 20 

20 und mehr 

Insgesamt 

68,9 

17,2 

9,4 

3,9 

0,5 

0,1 

0,0 

100 

25.7 

21,2 

22,5 

19.8 

5.7 

2.7 

• 2,4 

100 

68.4 

17.5 

9,5 

4,0 

0 9 5 

0,1 

0,0 

100 

27.6 

21.7 

21,9 

18,2 

5.5 

2.6 

2,5 

100 

39,8 

25,3 

21,2 

11 ,9 

1,4 

0,3 

0,1 

100 

12,9 

17,4 

27.3 

30.4 

7.4 

3,2 

1.4 

100 

61,9 

'22,3 

11,5 

3,8 

0,3 

0,1 

0,1 

100 

35,5 

25.7 

20,3 

11.7 

2,8 

3,0 

1,0 

100 

Art der Erzeugung 

Von den insgesamt erfaßten 118 412 Betrieben mit bestocktem Rebland beschäf¬ 

tigten sich 117 765 ausschließlich mit der Erzeugung von Keltertrauben. Von 

den insgesamt in die Erhebung einbezogenen 66 975 ha bestockten Reblandes 

waren 66 723 ha mit Keltersorten bestanden» Rebschulen wurden in 529 Betrie¬ 

ben und Unterlagenschnittgärten in 232 Betrieben nachgewiesen» Da die Zahl 

der Betriebe mit Rebschulen und Schnittgärten nur klein ist muß auch die 

Zahl der Betriebe klein sein, die außer Keltertrauben noch andere Arten der 

Erzeugung pflegen. Für Rebschulen wurden 138 ha und für Unterlagenschnitt¬ 

gärten 114 ha ausgewiesen» Das sind im Verhältnis zur Eläche des Keltertrau- 

benanbaus, bei der allerdings die in der deutschen Statistik übliche Unter¬ 

scheidung zwischen im Ertrag und noch nicht im Ertrag unterblieben ist, nur 

verschwindend kleine Anteile. Die Fläche für die Gewinnung von neuem Pflanz¬ 

material im deutschen Weinbau ist, verglichen etwa mit den landwirtschaft 

liehen Feldfrüchten, gering, wobei nicht vergessen werden darf, daß erhebli¬ 

che Mengen des Unterlagenholzes aus dem Ausland bezogen werden. Auch dürfte 

die Beschränkung auf die bestockten Rebflächen bei der Erfassung im Winter 

manche Rebschulflächen von der Einbeziehung ausgeschlossen haben. 
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Die Fläche je Betrieb lag im Durchschnitt des Bundesgebietes für die 

Betriebe mit Keltertrauben bei 0,56 ha, die Unterlagenschnittgärten bei 

0,49 ha und die Rebschulen bei 0,26 ha. 

* 

Während die Rebschulen sich überwiegend auf die Größenklassen zwischen 

1 und 10 ha bestockter Rebfläche verteilten, hatten bei Unterlagenschnitt¬ 

gärten' auch die Betriebe mit 10 bis 20 ha und mit über 30 ha eine größere 

Bedeutung. 

Pa.rz e 11 i e r ung 

Kleinste Einheit im Rahmen des Weinbaukatasters war das Rebgrundstück • 

Diese Bezeichnung wurde durch die Verordnung Br. 26/64 eingeführt, nach 

dem die Verordnung Kr. 143 noch von Rebteilstücken gesprochen hatte 

(französisch: Piece de vigne; italienisch: appezzamento vitato). Die deut¬ 

sche Fassung der Verordnung Nr. 143 gab den französischen Urtext, "Ein zu¬ 

sammenhängendes Stück Land, das Reben trägt", mit "Ein zusammenhängender 

Teil eines mit Reben bepflanzten Grundstücke^' wieder. Diese Vorschrift wur¬ 

de den Möldepflichtigen nur sinngemäß mitgeteilt, wobei auf den örtlichen 

Zusammenhang abgestellt wurde. Ein Weingut mit völlig arrondierter Rebfläche 

bestand demnach, unabhängig von der Größe der Rebfläche, aus nur einem Reb¬ 

grundstück. Weitere Merkmale waren die Bewirtschaftung durch die gleiche 

Person - ohne Rücksicht auf etwaige unterschiedliche Besitzverhältnisse - 

und die Einheitlichkeit der Erzeugung. Eine Rebschule oder eine Rebbrache 

in oder neben einer Fläche zu Keltertrauben durfte also nicht mit dieser 

zusammen zum gleichen Rebgrundstück gezählt werden. Ein Rebgrundstück des 

Weinbaukatasters konnte sich aus einer größeren Zahl von Parzellen des 

Liegenschaftskatasters zusammensetzen. 

1) Eine dem Rebgrundstück des Weinbaukatasters ähnliche Flächenkategorie 
wurde in der Weinbaubetriebserhebung 1958 erfaßt durch die Frage: "Aus 

wieviel räumlich voneinander getrennt liegenden Stücken (Anzahl der Teil¬ 

stücke) bestand die Rebfläche ihres Betriebes im Jahre 1957 einschl. ge¬ 
pachteter aber ohne verpachtete Teilstücke?" Für die Abgrenzung dürften 

sich aus den unterschiedlichen Formulierungen keine allzugroßen Unter¬ 
schiede ergeben haben. Jedoch sind 1958 Flächen mit unterschiedlichen 
Besitzarten vermutlich meist als getrennte Teilstücke angegeben worden. 

In der Aufbereitung wurden für die Zahl der Teilstücke je Betrieb 1958 

Gruppen mit anderen Spannen gebildet als jetzt für die Rebgrundstücke 

aufgrund der EWG-Vorschriften. Da die Vergleichbarkeit infolgedesjsen 
hier noch geringer ist als bei den Gesamtzahlen, wurde von Gegenüberstel¬ 
lungen abgesehen. 
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In den 118 412 Betrieben mit bestockten .Rebflächen -wurden 1964 im 

ganzen 594 810 Rebgrunistücke, also durchschnittlich fünf Rebgrund¬ 

stücke je Betrieb ermittelt. Reichlich die Hälfte der Betriebe hatte 

zwei bis sechs Rebgrundstücke, in knapp einem Viertel bestand, das Rebland 

nur* aus einem Rebgrundstück und von dem letzten Viertel mit sieben oder 

mehr Rebgrundstücken verfügte die eine Hälfte über sieben bis zehn und 

die andere Hälfte über elf oder mehr Rebgrundstücke« 

Die Hälfte aller Rebgrundstücke befand sich in der Gruppe der Betriebe 

mit elf oder mehr Rebgrundstücken. Dagegen verfügte die umfangreiche 

Gruppe der Betriebe mit zwei bis sechs Grundstücken nur über ein Drittel 

aller Rebgrundstücke« 

Rebflächen je Betrieb und je Rebgrundstück 
ha 

Größenklasse der 

bestockten RebfL 

von ... bis 

unter ... ha 

Land 

■, . -fl-.. ■ t . ».I 

Je Betrieb 

ge¬ 
samte 
Reb¬ 
fläche 

be¬ 
st ockte 
Reb¬ 
fläche 

Je Rebgrundstück bestockte Rebfläche 

ms- 

ge s amt 

davon in Betrieben mit 

Rebgrundstücken 

2-6 7-10 
11 und 

mehr 

unter 0,5 

0,5 - 1 

1 - 2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 und mehr 

Insgesamt 

darunter 

0,5 und mehr 

0,26 

0,78 

1 ,52 

3,14 

7,33 

14,78 

41,20 

0,21 

0,70 

1,37 

2,85 

6,66 

12,99 

34,35 

0,07 

0,09 

0,15 

0,18 

0,29 

0,40 

0,56 

0,13 

0,62 

1,29 

2,66 

5,67 

11,00 

27,00 

0,08 

0,15 

0,27 

0,58 

1 ,62 

2,82 

8,10 

0,04 0,03 

0,09 0,05 

0,16 0,09 

0,30 0,16 

0,76 0,26 

1 ,55 0,35 

0,52 

0,64 

1 ,38 

0,57 

1,35 

0,11 

0,14 

0,15 

0,99 

0,11 

0,19 

0,11 

0,14 

0,11 

0,12 

Hori.rho-Y/estf. 1,12 

Hessen 0,82 

Rheinland-Pfalz 0,83 

Baden-Y/ürttbg« 0,38 

Bayern 0,45 

Saarland 0,34 

0,87 0,25' 0,73 

0,75 0,15 0,17 

0,75 0,11 0,17 

0,31 0,11 0,13 

0,39 0,19 0,18 

0,33 0,14 0,15 

0,23 0,04 0,27 

0,11 0,13 0,19 

0,12 0,11 0,10 

0,10 0,11 0,13 

0,16 0,18 0,53 

0,14 0,14 
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Die durchschnittliche Fläche eines Rebgrundstücks belief sich auf 0,11 ha 

(Übersicht S .16). Der gleiche Durchschnitt errechnet sich für die Betriebe 

mit mehreren Rebgrundstücken. Bei den Betrieben mit nur einem Rebgrundstück 

ergab sich ein Durchschnitt von 0,15 ha, vermutlich infolge einiger arron¬ 

dierter größerer Rebflächen. In den einzelnen Größenklassen sinkt die 

Durchschnittsgröße eines Rebgrundstückes mit steigender Zahl der Rebgrund- 

stücke im Betrieb» Von Größenklasse zu Größenklasse dagegen steigt sie 

mit zunehmender Rebfläche an. 

Für die beiden wichtigsten Bundesländer mit Weinbau, Rheinland-Pfalz und 

Baden-Württemberg, ergab sich mit 0,11 ha die gleiche Fläche je Rebgrund¬ 

stück wie für den Bunde sdurchschnitt«. 



Tab. 1 a) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebflache 
von ... bis 
unter ... ha 

Betriebe 
insgesamt 

Betriebs¬ 
fläche 

Landw. 
genutzte 
Fläche 

Weinbaugebiet 

_ 
Anzahl ha 

1 2 3 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

ohne 
0,01 - 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 - 50 
30 und mehr 
Zusammen 
darunter: mit 
bestockt. Rebland 

3 372 
10 255 
43 233 
28 044 
20 396 
11 080 

4 649 
572 

137 
27 
19 

121 784 

118 412 

10 481 
14 869 

100 196 
85 442 

■88 735 
69 265 
42 824 
11 797 

8 798 
1 794 
2 232 

436 431 

Bundes 

8 351 
13 410 
90 656 
76 567 
80 086 
63 010 
38 450 
8 844 
3 591 
1 144 
1 818 

385 928 

425 951 377 576 

'14 ohne 
15 0,01 - 0,10 
16 0,10 - 0,25 
17 0,25 - 0,50 
1.8 0,50 - 1 

'15 , 1 - 5 
2,0 - Zusammen 
.21 darunter* mit 

bestockt. Rebland 31 

1 
11 
8 
9 

52 

82 

Nordrhein- 
• 

1 
10 
8 
8 

36 

63 

22 ohne 
■23 0,01 - 0,10 
24 0,10 - 0,25 
25 0,25 - 0,50 
26 0,50 - 1 
27 1 - 2 
28 2 -5 
29 5 - 10 
30 10 - 20 
.31 20 - 30 
32 30 und mehr 
33 Zusammen 

■ 3,4 darunter: mit 
bestockt. Rebland 

50 
207 

1 412 
972 
627 
372 
209 
28 

19 
5 
6 

3 907 

3 857 

Hes 

120 
299 

1 722 
1 563 
1 226 
1 050 

916 
263 
372 
230 
938 

8 699 

117 
286 

1 585 
1 480 
1 127 
1 019 

881 

234 
358 
221 

• 638 
7 946 

8 579 7 829 

a) Aus Gründen der■Geheimhaltung von Einzelangaben nicht veröffentlicht. 
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nach der Art der Flächennutzung 

Rebfläche 
Rebbrache 

insgesamt bestockt 
Betriebe 

Rebgrundstücke 
mit Rebbrache 

Fläche 

ha Anzahl ha 

-4-1-1_ 6 - -I_ 8 

Lfd. 
Nr. 

gebiet 

1 215 
1 410 
8 221 

11 505 
15 985 
16 882 
U 591 

4 195 
2 025 

749 
1 146 

77 722 

76 507 

662 
6 801 
9 787 

14 185 
15 135 
13 247 

3 807 
1 779 

672 
908 

66 981 

66 981 

3 372 
6 664 

11 625 
8 887 
7 421 
4 797 
2 281 

346 
104 

24 
19 

45 538 

5 519 
10 095 
19 472 
17 672 
16 096 
10 943 

5 993 
1 218 

572 
255 
465 

88 298 

42 166 82 779 

1 215 
747 

1 419 
1 5H 
1 799 
1 747 
1 346 

389 
246 

77 
258 

10 742 

9 527 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7- 
8 
9 

10 
11 
r<2 
13 

Westfalen 
» 

0 
1 
3 
5 

20 

29 

0 
1 
2 
3 

20 

27 

1 
2 
2 
1 

2 
10 

8 
1 

6 21 

0 
0 
1 
1 

2 

H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21. 

sen 

9 
37 

265 
367 
461 
543 
641 
204 
270 
156 
265 

3 196 

14 
228 
337 
431 
512 
605 
187 
250 
124 
219 

2 885 

50 
206 
3 54 
248 
158 
120 

83 
18 
15 

5 
6 

1 265 

85 
289 
502 
397 
325 
250 
192 

82 
118 

44 
102 

2 364 

3 187 2 885 1 213 2 279 

9 
23 
35 
30 
30 
31 
39 
17 
40 
12 
46 

512 

305 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
5:2 
33 
34 
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Tab. 1 a) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 

Kr. 

Bestockte 

Rebfläche 
von ... bis 

unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Betriebe 
insgesamt 

Anzahl 

1 

Betriebs¬ 
fläche 

't ohne 

2 0,01 - 0,10 
3 0,10 - 0,25 
4 0,25 - 0,50 

'5 0,50 - 1 
§1-2 

■ 7. 2 - 5 
8 5-20 
9 Zusammen 

10 darunter: mit 
bestockt. Rebland 

8 
98 

325 
110 
44 
13 

5 

3 
604 

596 

3 
124 
865 
612 
314 

79 
20 
47 

2 O64 

2 061 

11 ohne 

12 0,01 - 0,10 
15 0,10-- 0,25 
14 0,25 - 0,50 
15 0,50 - 1 
16 1 - 2 
17 2 - 5 
18 5 - 10 
19 10 - 20 

20 20 - 50 
21 30 und mehr 

22 Zusammen 
25' daruntermit 

bestockt, Rebland 

42 
109 

1 089 
862 
585 
359 
204 
27 

17 

5 
6 

3 305 

5 261 

117 

175 
858 

951 
913, 

971 
896 
253 

335 
250 
938 

6 657 

6 250 

ha 
T 
i 

Landw. 

genutzte 
Fläche 

3_ 

R.B. Darm 

3 

119 
789 

593 
250 
78 
20 
45 

1 897 

1 894 

R.B.' Wies 

114 
167 
796 

887 
876 

941 
862 
224 

325 
221 

' 659 
6 050 

5 936 

24 ohne 

25 0,01 - 0,10 
26 0,10 - 0,25 
27 0,25 - 0,50 
28 0,50 - 1 
29 1 - 2 
50 2 - 5 
51 5 10 . 
52 10 - 20 
55 20 - 50 
54 30 und mehr 
35 Zusammen 
36 darunter: mit 

bestockt. Rebland- 

348 

4 461 
16 845 
1 5 557 
15 886 
9 068 

4 145 
509 
102 

20 
10 

64 951 

64 605 

1 056 
4 095 

25 389 

34 333 
52 621 
55 258 

37 956 

7 954 
2 728 
1 492 

822 

253 704 

Rheinland— 

815 
5 662 

25 153 
51 650 
48 872 

52 579 
35 194 
7 277 

2 515 
8 59 
786 

207 160 

222 648 206 547 
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nach der Art der Flächennutzung 

Rehfläche 

Lfd. 
Nr. 

insgesamt bestockt 

Rebbrache 
• 

,Betriebe 
Rebgrundstücke 
mit Rebbrache Fläche 

ha Anza hl ha 
_4_I- 5_ 6 7 8 

Stadt 

1 
17 
59 
45 
52 
19 
19 
45 

255 

2J2 

7 
50 
57 
50 
18 
17 
57 

196 

196 

8 
98 

111 

47 
15 

5 
5 
5 

292 

284 

11 
118 
156 

64 
25 

8 
15 
17 

590 

579 

1 
10 

9 
6 
2 
1 
2 
6 

57 

56 

1 
2 
5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

"baden 

8 
21 

203 
524 
450 
525 
6 22 
195 
237 
156 
265 

2 964 

2 956 

8 
178 
300 
402 
495 
585 
178 
202 
124 
219 

2 691 

42 
108 
245 
201 
145 
115 
78 
17- 
15 

5 
6 

971 

74 
171 
366 
555 
300 
222 

179 
.77 
106 
44 

102 
1 974 

2 691 929 1 900 

8 
15 
25 
24 
28 
50 
57 
16 
55 
12 
46 

274 

266 

11 
12 
15 
14 
15 
16 
17 
.18 
19 
20 
21 
22 
25 

Pfalz 

97 
592 

5 155 
6 103 

10 866 
13 897 
13 005 

5 703 
1 517 

555 
522 

55 790 

292 
2 749 
5 458 
9 765 

12 477 
11 812 

5 576 
1 541 

494 
454 

48 196 

348 
917 

2 964 
3 671 
4 266 
3 772 

839 
1 533 
4 997 
•6 729 
8 459 
8 284 

2 024 
303 

79 
17 
10 

18 371 

5 159 
1 033 

399 
206 
271 

37 909 

53 693 48 196 18 023 ' 37 070 

1§o 
384 
645 

1 103 
1 402 
1 193 

327 
176 

61 
88 

5 594 

5 497 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
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Tab. 1 a) Betriebe mit Weinbau 

Lf-d. 
Kr. 

Bestockte 

Rebflache 

•von ... bis 
unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Betriebe 

insgesamt 

Anzahl 

Betriebs¬ 

fläche 

Landw. 

genutzte 

Fläche 

ha 

1 
2 

5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
1 2 
13 

14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
'30 
31 
32 
33 
34 

ohne 
0, 01 
0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 
5 

10 
20 

0,10 
0,25 
0,50 

- 1 
_ o C- 
- 5 
- 10 
- 20 
- 50 

30 und mehr 

Zusammen 
darunter; mit 

bestookt. Rebland 

ohne 
0,01 - 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 und mehr 

Zusammen 
darunter: ait 

bestockt. Rebland 

ohne 

0,01 
0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

5 
Zusammen 
darunter: mit 

bestockt. Rebland 

109 
1 118 

3 399 
3 087 
2 706 
1 339 

363 
40 

■ 6 
7 
3 

12 177 

12 068 

49 
892 

3 088 

3 277 
3 136 
1 339 

237. 
51 

' 12 
4 

12 08 5 

12 036 

5 
112 
169 
92 
40 
12 

5 
435 

430 

333 
894 
496 
601 
581 
127 
947 
526 
250 
818 

189 
33 762 

33 429 

230 
934 

4 211 
6 807 

10 799 
6 7.19 
1 701 

683 
363 
433 

32 880 

32 650 

3 
246 
'429 
369 
118 

51 
867 

2 083 

2 080 

R.B. Kob 

286 
726 

3 718 
5 525 
8 135 
6 329 
2 589 

456 
184 
289 
181 

28 418 

28 132 

R.B. 

67 
835 

3 807 
6 233 
9 931 
6 236 
1 445 

505 
279 
326 

29 664 

29 597 

R.B. Monta 

3 
216 
367 
322 

96 
38 

109 
1 151 

1 148 

22 



nach der Art der Flächennutzung 

Rebflache 

insgesamt bestockt 
Betriebe 

Rebbrache 

Rebgrundstücke 
mit Rebbrache 

Fläche 

ha Anzahl ha 

lenz 

29 
106 
682 

1 288 
2 202 
2 055 
1 H7 

515 
102 
214 
167 

8 550 

8 501 

71 
551 

1 089 
1 886 
1 785 

986 
274 

74 
178 
126 

7 018 

7 018 

109 
•567 

1 155 
1 161 
1 162 

760 
264 

29 
6 
7 
5 

5 ooi 

4 892 

2 
2 
2 
1 

577 
711 
252 
597 
784 
974 
886 
162 

66 
149 
151 

12 O69 

11 692 

29 
55 

151 
199 
516 
272 
184 

41 
28 
56 
41 

1 512 

1 285 

1 
2 
5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

15 

Trier 

21 
64 

547 
1 251 
2 509 
1 842 

715 
578 
157 
154 

7 596 

7 575 

55 
505 

1 159 
2 207 
1 747 

665 
559 
151 
120 

6 968 

6 968 

49 
115 
400 
550 
558 
501 

78 
21 

5 
5 

2 078 

2 029 

82 
146 
529 
781 
824 

• 500 
129 

60 
-5 
51 

5 107 

5 025. 

21 
9 

42 
72 

102 
95 
48 
19 

6 
14 

428 

407 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
25 * 
24 
25 

baur 

1 

7 
• 29 

55 
51 
22 
14 

159 

7 
27 
51 
27 
16 
14 

122 

5 
15 
26 
28 
12 

7 

91 

158 122 86 

10 
18 
48 
65 
22 
24 

185 

175 

1 
0 
2 
4 
4 
6 

17 

16 

26 
27 
28 
29 
50 
51 
52 
55 
54 

25 



Tab. 1 a) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 

Nr. 

,'1 
2 
3 
4 

5 
6 
•7 
8 
9 

10 

Bestockte 
Rebfläche 

von ... bis 

unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Betriebe 

insgesamt 

Anzahl- 
1 

Betriebs¬ 

fläche 

'Mittelrhein 

Nahe ( R.B .Kol» lenz) 
Obermosel 
Saar 

Ruwer 

Mittelmosel 
Untermosel 
Ahr 

Lahn 
Zusammen 

2 070 
3 495 
1 561 
1 661 

505 
8 844 

5 099 
1 276 

23 

24 534 

6 748 

16 924 
6 989 

5 574 
2 625 

18 316 
7 743 
2 365 

877 
68 159 

11 ohne 

12 Oy 01 - 0,10 
13 0,10 - 0,25 
14 0,25 - 0,50 
15 0,50 - 1 
16 1 2 
17 2 5 
18 5 - 10 
19 10 - 20 
20 20 und mehr 

21 Zusammen 
22- darunter; mit 

bestockt. Rebland 

98 

1 139 

4 569 
4 506 

4 131 

3 175 
1 572 

216 
38 
10 

19 454 

19 356 

201 

815 
5 808 

10 179 

19 139 
25 803 
19 259 
4 238 

1 035 
381 

86 858 

86 657 

Landw. 

genutzte 
Fläche 

_2__ 

Rheinland-Nassau 

5 257 
1 5 654 
6 431 

4 947 
. 2 312 
16 470 

6 490 

1 194 
122 

58 877 

R.B. Rhein 

178 

759 

5 396 
9 712 

18 432 

24 901 
18 527 
4 002 
1 004 

367 
83 278 

83 100 

•23 
24 

25 
26 

27' 
28 

29- 
.30; 

Worms u.Umgd. 
Oppenheim u.Umgd. 
Mainz u.Umgd. 

Ingelheim u.Umgd. 

Wiesbach 

Bingen u.Umgd. 

Nahe (R.B.Rheinhess 
Alzey u.Umgd. 

t r), 

4 
1 
1 
2 
2 

6 

510 
271 
488 
107 

344 

419 
716 
501 

31 ohne 
32 0,01 - 0,10 
33 0, 10 - 0,25 
34 0,25 - 0,50 
35 0,50 - 1 
36 1 2 
37 2 - 5 
38 5 - 10 
39 10 - 20 
40 20 un£ mehr 

41 Zusammen 
42 darunter: mit 

bestockt. Rebland 

87 
1 -200 
5 620 
4 595 
3 873 
3 203 
1 968 

202 
46 

6 
20 800 

20 713 

22 354 

2 554 
5 870 

7 499 
8 146 

872 

3 119 
36 243 

21 491 
2 474 
5 584 
7 040 
7 787 

776 

2 914 

35 034 

R.B. 

289 
1 206 

10 445 

10 377 
12 984 

1 5 558 
13 182 
2 507 

1 080 

493 
68 121 

67 832 

279 
1 126 
9 865 
9 858 

12 278 
14 875 
12 524 
2 314 
1 048 
482 

64 649 

64 370 

- 24 - 



nach der Art der Flächennutzung 

Rehfläche 

insgesamt bestockt 

Rebbrache 

Betriebe Rebgrundstücke 
mit Rebbrache Fläche 

ha Anzahl ha 
__I_5_ 6 _7 .. .. 8 
(R.B. Koblenz, Trier und Montabaur) 

1 018 
3 725 

865 
1 166 

321 
5 216 
2 937 

552 
14 

15 814 
hessen 

856 
010 
821 
0-61 
286 
995 
643 
444 

12 
14 108 

4 
2 

839 
669 
243 
495 
189 
167 
625 
773 

9 
007 

1 
3 
1 

14 

334 
389 
273 
797 
265 
782 
152 
886 

14 
892 

182 
715 

44 
105 

35 
221 
294 
1 08 

2 
706 

T 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1*0 

26 
116 
894 

1 855 
3 437 
5 185 
5 148 
1 587 

571 
290 

19 109 

78 
754 

1 577 
2 927 
4 419 
4 510 
1 434 

508 
262 

16 469 

98 
261 
906 

1 357 
1 776 
1 815 

962 
149 

32 
8 

7 362 

19 085 16 469 7 264 

225 
454 

1 531 
2 528 

3 737. 
4 327 
2 816 

516 
177 

88 
16 597 

16 174 

26 
38 

140 
278 
510 
766 
658 
153 

63 
28 

2 640 

11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

2 614 

5 459 4 933 .1 218 2 071 
1 487 1 
1 227 1 
1.585 1 
2 168 1 

379 
792 

5 988 5 

384 333 
082 577 
335 815 
737 1 199 
336 75 
639 ■ 367 
025 2 680 

707 
1 343 
1 814 
3 499 

186 
1' 224 
5 330 

526 
105 
145 
248 
431 

43 
153 
965 

23. 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

Pfalz 
20 
99 

981 
1 694 
2 887 
4 793 
5 960 
1 423 

687 
272 

18 816 

81 
912 

1 602 
2 716 
4 512 
5 637 
1 309 

608 
242 

17 619 

87 
163 
499 
575 
758 
891 
720 
104 

36 
6 

3 839 

18 796 17 619 3 752 

147 
204 
657 
760 

1 092 
1 459 
1 328 

295 
151 

58 
6 151 

6 004 

20 
18 

: 69 
i 92 
j 171 

281 
i 323 

114 
79 
30 

1 197 

1 177 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38. 
39 
40' 
•41, 
42 

- 25 - 



Tab. 1 a) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebflache 

von ... bis 
unter ... ha 

Betriebe 
insgesamt 

Betriebs¬ 
fläche 

Landw. 
genutzte 
Fläche 

Weinbaugebiet Anzahl ha 
1 2 __3_ 

1 Mittelhaardt 
• 2 Oberhaardt 

3-> Unterhaardt mit 
Zellertal 

.4 1 Nahe (Pfalz) 

5 255 12 139 11 600 
12 022 32 571 30 794 

2 292 14 865 ' 14 387 
1 144 8 257 7 589 

Baden— 

' 5 ohne 
6 0,01 - 0,10 
7 0,10 - 0,25 
8 0,25 - 0,50 
9 0,50 -1 
10 1 - 2 

Vi 2 - 5 
n 25 ~io 
13 10 - 30 
1^, Zusammen 
1 c. darunter: mit 

bestockt. Rebland 

2 
5 

21 
10 
5 
1 

46 

712 
420 
698 
101 
202 

371 
236 
32 
14 

786 

7 702 
9 803 

55 720 
39 756 
31 184 
11 570 

3 594 
3 512 
5 594 

168 435 

6 039 
8 839 

49 827 
36 161 
26 63© 

8 3?s 
2 075 
1' 268 

609 

139 773 

44 074 160 733 133 734 

16 ohne 
77 0,01 - 0,10 
18 0,10 - 0,25 
19 0,25 - 0,50 
20 0,50 - 1 
21 1 - 2 
22 2 - 5 
23 5 - 10 
24' 10 - 20 
25 Zusammen 
2ß darunter: mit 

bestockt. Rebland 

1 916 
3 254 
9 354 
4 773 
2 358 

480 
88 
7 
4 

22 234 

20 318 

R.B. Nord 

4 406 
5 761 

22 853 
18 839 
13 016 

5 268 
1 011 

198 
3 987 

75 339 

3 530 
5 120 

20 899 
17 563 
12 489 
3 091 

881 
184 
366 

64 123 

70 933 60 593 

27 ' Oberes Neckartal 
28 Unteres Neckartal 
29 Remstal 
30^ Enztal 
31 Zabergäu 
32 Kocher- u. Jagsttal 
33: Taubergegend 

156 
10 929 
2 587 
2 015 
2 964 
1' 304 

363 

1 016 
33 043 

4 661 
7 167 

10 600 
11 602 

2 843 

616 
29 210 
4 492 
6 244 

10 347 
7 185 
2 502 

26 



nach der Art der Flächennutzung 

insgesamt bestockt 

Rebflache 

Betriebe 

Rebbrache 

Rebgrundstücke 
mit Rebbrache 

-Fläche 
Lfd. 
Nr. 

ha Anzahl ha 
8 

5 765 
10 001 

2 594 
656 

5 560 
9 651 

2 118 
510 

1 225 
1 715 

• 492 
522 

180 
420 

755 
649 

405 
570 

276 
126 

1, 
2 
5 

Württemberg 

1 020 

952 
4 252 
4 501 
4 H5 
2 059 

762 
268 

'247 
17 984 

545 
5 515 
5 505 
5 525 
1 784 

669 
224 
215 

15 580 

2 712 
5 420 
7 905 
4 746 
2 806 

796 
145 

24 
11 

24 565 

4 205 
8 111 

1 5 457 
10 251 

7 055 
2 251 

532 
102 

58 
45 942 

16 964 1 5 580 21 851 41 757 

1 020 
607 
957 

• 798 
618 

255 
95 
44 
52 

•4 404 

5 584 

'5 
6' 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

15 
H 
15 

Württemberg 

480 
592 

2 094 
2 221 
2 004 

755 
514 

84 
62 

8 606 

207 
1 465 
1 657 
1 578 

616 
248 

61 
54 

5 864 

1 916 
5 254 
5 204 
5 526 
1 865 

595 
74 

7 
4 

16 045 

2 872 
4 940 
9 248 
7 707 
5 351 
1 369 

341 
59 
35 

51 922 

8 126 864 14 127 29 050 

480 
385 
651 
564 
426 
139 

66 
23 

8 
2 742 

2 262 

16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 

25 
4 549 ■ 

928 

614 
1 543 

528 

131 

24 
265 
749 
413 
876 
399 
131 

25 
7 965 
1 731 . 
1 520 
2 419 

664 
5 

28 
16 161 

3 470 
2 610 
5 535 
1 240 

6 

I 1 
1 284 

179 , 201 

467 
129 

0 

27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 

- 27 



Täb. 1 a) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 

Nr. 

Bestockte 

Rebflache 

von ... bis 

unter ... ha 

Betriebe 

insgesamt 

Betriebs¬ 

fläche 

Landw. 
genutzte 

Fläche 

Weinbaugebiet Anzahl ha 
1 _2 „ l_3_ 

R.B. Nord 

1 Ohne 
2 0,01 - 0,10 
3 0,10 - 0,25 

4 0,25 - 0,50 
5 0,50 - 1 

6 1 - 2 
7 2 - 5 

8 5 - 30 

9 Zusammen 
10 darunter: mit 

bestockt. Rebland 

299 
1 123 

4 041 

709 
199 

61 
19 
8 

6 459 

6 160 

1 318 
2 399 

12 139 
3 832 

1 490 
576 

1 055 
1 053 

23 862 

22 544 

787 
2 226 

11 309 
3 441 
1 364 

516 
123 
701 

20 467 

19 680 

11. .Tauber u.Maintal 

12 Neckar u.Jagsttal 
13 Bergstraße 

14 Kraichgau 

15 Pfinz,-Enz-u.Albtal 

770 
140 

2 003 
2 901 

346 

6 726 
1 502 
4 245 
9 476 

593 

4 898 
1 419 
3 91.6 
8 908 

539 

16 ohne 
17 0,01 
18 0,10 
19 0,25 
20 0,50 
21 1 
22 2 
23 5 
24 10 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

5 
10 
30 

mit 

Rebland 

25 Zusammen 
2.6 darunter: 

bestockt. 

495 
1 032 
8 226 
4 602 
2 641 
830 
129 
18 
8 

17 981 

17 486 

27 Seegegend 
28 Oberes Rheintal 

29 Markgräflerland 
30 Kaiserstuhl 
31 > Breisgau 
32 Ortenau u.Bühler- 

gegend 

146 

93 
3 430 

4 932 

4 741 

4 144 

*33 ohne 
34 0,01 - 0,10 
35 0,10 - 0,25 
36 0,25 - 0,50 
37 0,50 - 10 
38 Zusammen 
39 darunter: mit 

bestockt. Rebland 

2 
11 

77 

17 
5 

112 

110 

R.B. Süd 

1 945 
1 619 

19 252 
16 992 
15 843 
5 727 

1 529 
2 213 

1 552 
66 672 

64 727 

4 518 
406 

17 575 
9 794 

17 629 

14 806 

R.B 

32 

24 

1 477 
92 

937 
2 562 

2 530 

1 690 
1 471 

16 949 

15 069 
12 748 

4 718 
1 071 

329 

194 
54 239 

52 549 

961 

383 
1 5 934 

8 749 
1 5 743 

10 778 

Südwürttemberg 

32 
22 

670 
87 

131 
942 

910 

28 



nach der Art der Flächennutaung 

Rebf.läche 

insgesamt bestockt 

Rebbrache 

Betriebe 
Rebgrundstücke 
mit Rebbrache 

Fläche 

ha Anzahl ha 
4 I 5 6 7 8 

baden 

72 
184 
676 
290 
155 
94 
64 
95 

1 630 

■ 1 558 

69 
569 
235 
152 

79 
58 
80 

220 

299 
123 
959 
236 

87 
28 
11 

491 
549 
563 
621 
207 

65 
29 
13 

4 538 

220 2 449 4 047 

72 
115 
107 

57 
23 
15 

6 
15 

410 

338 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

'7 
8- 
'9 

10 

292 
34 

526 
632 

72 

234 
31 

428 
466 

58 

275 
15 

696 
337 
126 

467 
21 

1 121 

'2 295 
143 

58 
3 

98 
166 

14 

11 
12 

13 
14 
1-5 

baden 

439 
176 

1 468 
1 784 
1 985 
1 188 

386 
130 
140 

7 696 

7 257 

68 
1 288 
1 607 
1 816 
1 087 

365 
117 
123 

6 471 

495 
1 032 
1 739 
1 183 

854 
375 

58 
14 

5 
5 755 

6 471 5 260 

840 
1 611 
2 623 
1 902 
1 477 

797 
162 

439 
108 
180 
177 
169 
101 

21 

16 

\l 
19 
20 
21 
22 

35 13 
18 17 

9 465 1 225 

8 625. * • 786 

23 
24 
25 
26 

126 
19 

1 335 
2 742 
1 676 

1 346 

121 
19 

1 282 
2 416 
1 434 

28 
3 

558 
827 
363 

1 191 1 481 

31 
3 

758 
3 201 
2 086 

2 546 

5 
0 

53 
326 
242 

155 

27 
28 
29 
30 
31 
32 

Hohenzollern 

30 
2 

11 
5 
8 

56 

26 

1 
11 

5 
8 

25 

25 

2 
11 

3 
1 

2 
11 

3 
1 

17 17 

15 15 

30 
1 
0 
0 

31 

1 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 

- 29 



Tab. 1 a) Betriebe mit V/einbau 

Lfdo 
Nr. 

Bestockte 
Rebfläche 
von ... bis 
unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Betriebe 
insgesamt 

Betriebs¬ 
fläche 

Anzahl 
1_ 2 

' 1' Oberes Neckärtal 
'2 Enztal 
' 3 Bodenssegebiet 

81 1 165 
24 42 

5 1 322 

4 ohne 
•5 0,01 - 0,10 
6 0,10 - 0,25 
7 0,25 - 0,50 
8 0,50 - 1 
9 1 - 2 

10 2 - 5 

115 - 10 
12 10 - 20 
13 20 - 30 
14 -30 und mehr 
15' Zusammen 
16 darunter: mit 

bestockt. Reblahd 

255 
121 

3 210 

1 365 
658 
255 
52 

3 
4 

3 
5 926 

5 671 

1 400 
586 

17 228 

9 594 
3 585 
1 297 

301 
68 

176 

472 

34 705 

33 305 

17 ohne 
18 0,01 
19 0,10 
20 0,25 
21 0,50 
22 1 
23 2 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

5 

mit 
Rebland 

24 Zusammen 
25 - darunter 

bestockt 

5 
22 

460 
166 
86 
16 
5 

760 

755 

62 
232 

4 040 
3 058 

466 
1 56 

19 
8 054 

7 971 

Landw. 
genutzte 
Fläche 

351 
41 

519 

Bay 

1 269 
537 

15 955 
7 081 
3 339 
1 197 

259 
65 

173 

394 
30 270 

29 000 

R.B. Mittel 

58 
221 

3 784 
1 036 

447 
151 

16 
5 712 

5 654 
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nach der Art der Plächennutzung 

Rebfläche 

insgesamt bestockt, 

Rebbrache 

Betriebe 
Rebgrund stücke 
mit Rebbrache 

Fläche Lfd* 
Nr. 

ha Anzahl ha 

4 

16 
3 

. 6 

ern 

16 
3 
6 

7 
8 

7 
■8 

0 
0 

80 
26 

562 
514 
496 
385 
162 

20 

8 
255 
121 

499 
471 
450 
344 
142 

20 

398 
'217 
184 
108 

30 
1 

377 ■ 
162 
533 
301 
266 
197 
109 

1 
49 47 2 

359 
2 653 

255 3 90 
235- 1 318 2 038 

2 573 235 1 O63 1 661 

80 
17 
63 
43 
46 
41 
20 

1 
2 

104 
418 

338 

4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
.15 

16 

franken 

2-5 
4 1 22 

76 71 51 
60 59 13 
61 59 12 
20 20 1 
19 15 4 

242 225 108 

24O 225 103 

9 
25 
58 
16 
U 

1 
10 

133 

124 

2 
2 
6 
2 
2 
0 
3 

17 

15 

'17' 
■18 

19 
20 
21 . 

22 ■ 

23 
24 
25 

- 31 - 

* 



Tab. 1 a) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebfläche’ 

von ... bis 
unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Betriebe 
insgesamr 

Anzahl 
1 

Betriebs¬ 
fläche 

ha 

Landw. 
genutzte 
Fläche 

' 1 
' 2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

G ii.il Q 

0,01 ** 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 

3 und mehr 
Zusammen 
darunter: mit 
bestockt, Rebland 

Zusammen (mit 
bestockt. Rehland) 

250 
99 

736 
195 
570 
239 

47 
10 

146 

4 896 

20 

1 

13 
6 
3 
1 

26 

338 
354 
114 
502 
117 
141 
282 
716 
563 

25 226 

108 

1 

12 
6 
2 
1 

R.B. Unter 

211 

317 
108 
015 
891 
046 
243 
632 
464 24 

23 253 

Übrige 

93 

Saar 

12, ohne 
.13 0,01 - 0,10 
14. 0,10 - 0,25 
15 0,25 - 0,50 
16 0,50 - 1 
17 1 - 5 
19 Zusammen 
19 darunter: mit 

bestockt. Rebland 

5 
40 
61 
42 
19 
H 

181 

176 

34 
85 

126 
188 
110 

95 
638 

604 

34 
85 

126 
187 
110 

95 
637 

603 

32 



nach der Art der Flächennutzung 

Rebfläche 

insgesamt bes-tockt 

Rebbrache 

Betriebe 
Rebgrundstücke 
mit Rebbrache 

Fläche 

ha Anzahl ha 
4 l 5 6 1_L_ 8 i 

Lfd. 
Nr. 

franken 

78 
22 

483 
453 
434 
365 
144 
428 

2 406 

2 328 

Reg. Bezirke 

7 
426 
411 
390 

324 
127 
322 

2 006 

2 006 

250 
99 

345 
204. 
172 
107 
26 
5 

208 

958 

368 
137 
473 
285 
252 
196 

99 
93 

1 903 

1 535 

' 78 
15 
57 
42 
44 
41 
17 
7 

400 

322 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

land 

1 

3 
10 
17 
12 

19 
62 

3 
9 

16 
11 

19 
58 

5 

1 
3 
5 
1 

15 

5 

1 
4 
5 
i 

16 

61 58 10 11 

1 

Q 
1 
1 
0 

4 

3 

1 2 
13 
H 
15 
16 
17 
18 

19 

- 33 - 



Ergänzung 

Betriebe mit ausschließlich nichtbestocktem 
Rebland in den Weinbaugebieten von 

mit mindestens 3 Betriebe mit 

Lfd. 
Nr. 

Weinbaugebiet 

Nur mit unbestocktem Rebland 

Betriebe 
Betriebs¬ 
fläche 

Landw. 
ge¬ 

nutzte 
Fläche 

Reb- 
fläche 
(Brache) 

Reb- 
grund- 
stücke 

Anzahl ha An 
1 2 . ] . 3 L.4.. 5 

t 

1 Rheinland-Pfalz 
2 Rheinland-Nassau 
3 Mittelrhein 
4 Nahe (RBKoblenz) 
5 Obermosel 
6 Saar 
7 Ruwer 
8 Mittelmosel 
9 Untermosel 

10 Ahr 
11 Rheinhessen 
12 Worms und Umgegend 
13 Oppenheim und Umgegend 
14 Mainz " " 
15 Wiesbach 
16 Nahe (RB Rheinhessen) 
17 Alzey und Umgegend 
18 Pfalz 
19 Mittelhaardt. 
20 Oberhaardt 
21 Unterhaardt m. Zellertal 
22 Nahe (RB Pfalz) 

348 
163 
33 
35 
7 

27 
5 

12 
19 
25 
98 
20 

7 
4 

25 
7 

33 
87 
5 

39 
16 
27 

056 
566 
140 
139 

12 
40 
4 

174 
21 
36 

201 
9 
3 
6 

34 
14 

133 
289 

3 
152 

41 
93 

813 
356 

119 
1 28 

11 
35 
4 

17 
18 

24 
178 

7 
3 
6. 

30 

14 
116 
279 

1 
147 
40 
91 

97 839 
51 469 
.7 115 

12 135 
1 16 
3 40 
1 6 

16 22 
5 47 
6 88 

26 223 
3 21 
2 12 
1 

10 
3 
6 

20 
1 
8 

3 
8 

7 
91 
33 
55 

147 
8 

64 
17 
58 

23 Baden-Württemberg 
24 Nordwürttemberg 
25 Unteres Neckartal 
26 Remstal 
27 Enztal 
28 Zabergäu 
29 Kocher und Jagsttal 
30 Taubergegend 
31 Nordbaden 
32 Tauber und Maintal 
33 Bergstraße 
34 Kraichgau 
35 Südbaden 
36 Markgräflerland 
37 Kaiserstuhl 
38 Breisgau 
39 Ortenau und Bühlergegend 

2 712 
1 916 
1 1 66 

65 
196 
321 
164 

4 
299 
52 
87 

158 
495 
24 

101 
289 
81 

7 702 
4 406 
2 358 

288 
328 
379 

1 007 
47 

1' 318 
732 
86 

492 
1 945 

139 
775 
698 
333 

6 039 
3 530 
1 631 

237 
317 
361 
942 
42 

787 
217 
83 

478 
1 690 

60 
764 
681 

185 

1 020 
480 
229 

11 
110 
89 

■ 40 
1 

72 
11 
18 
35 

439 
5 

212 
177 
44 

4 205 
2 872 
1 740 

100 
296 
520 
212 

• 4 
491 
87 

155 
247 
840 
49 

187 
424 
180 

- 34 



v I 

zu Tab. 1a 

Rebland und Betriebe mit bestocktem und unbestocktem 
Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg 
ausschließlich unbestocktem Rebland 

Mit bestocktem und unbestocktem Rebland 

Lfd. 
Nr. 

Betriebe Betriebs¬ 
fläche 

Landw. 
ge¬ 

nutzte 
Fläche 

Rebfläche 

ins¬ 
gesamt 

be¬ 
stockt 

Rebbrache 

'Betriebe 
Reb- 

grund- 
stücke 

Fläche 

zahl ha Anzahl ha 
6 • ~~~7 | 8 j 9 j IO 11 [ 12 13 

64 951 223 
24 697 68 

2 103 6 
3 530 17 
1 568 7 
1 688 5 

510 2 
8 856 18 
5 118 7 
1 301 2 

19 454 86 
4 530 22 
1 278 2 
1 492 5 
2 369 8 

723 3 
6 534 36 

20 800 68 
5 260 12 

12 061 32 
2 308 14 
1 171 8 

704 207 160 
725 59 233 
888 5 376 
063 15 782 
001 6 442 
614 4 982 
627 2 316 
490 16 487 
764 6 508 
401 1 218 
858 83 278 
363 21 498 
557 2 477 
876 5 590 
180 7 817 
133 2 928 
376 35 150 
121 64 649 
142 11 601 
723 30 941 
906 14 427 
350 7 680 

53 790 48 196 
15 865 14 108 

1 025 836 
3 737 3 010 

866 821 
1 169 1 061 

322 286 
5 232 4 995 
2 942 2 643 

558 444 
19 109 16 469 

5 462 4 933 
1 489 1 384 
1 228 1 082 
2 178 1 737 

795 639 
5 994 5 023 

18 816 1 7 619 
5 766 5 360 

10 009 9 631 
2 397 2 118 

644 510 

18 371 37 909 5 594 
7 170 15 361 1 749 

872 2 449 189 
1 704 4 524 727 

250 289 45 
522 837 108 
194 271 36 

1 179 1 8O4 237 
1 642 3 199 299 

798 1 974 114 
7 362 16 397 2 640 
1 238 2 092 ' 529 

340 719 105 
581 1 350 146 

1 224 3 590 441 
374 1 257 156 

2 713 5 385 971 
3 839 6 151 1 197 
1 228 2 188 406 
1 754 2 484 378 

508 772 279 
349 707 134 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
1 2 
13 
14 
15 
16 
17 
1 8 
19 
20 
21 
22. 

46 796 
22 234 
12 095 

2 652 
*2 211 

3 285 
1 468 

367 
6 459 

822 
2 090 
3 059 

17 981 
3 454 
5 033 
5 030 
4 225 

168 435 
75 339 
35 401 

4 949 
7 495 

10 979 
12 609 

2 890 
23 862 

7 458 
4 331 
9 968 

66 672 
17 714 
10 569 
18 327 
15 139 

139 773 
64 123 
30 841 

4 729 
6 561 

10 708 
8 127 
2 544 

20 467 
5 115 
3 999 
9 386 

54 239 
15 994 

9 513 
16 424 
10 963 

17 984 
8 606 
4 778 

939 
724 

1 432 
568 
132 

1 630 
303 
544 
667 

7 696 
1 340 
2 954 
1 853 
1 390 

1 3 580 
5 864 
3 265 

749 
. 413 

876 
399 
1 31 

1 220 
234 
428 
466 

6 471 
1 282 
2 416 
1 434 
1 191 

24 563 
16 043 

9 131 
1 796 

‘ 1 516 
2 740 

828 
9 

2 748 
327 
783 

1 495 
5 755 

582 
1 928 
1 652 
1 562 

45 942 
31 922 
17 901 

3 570 
2 906 
6 055 
1 452 

10 
4 538' 

554 
1 276 
2 542 
9 465 

8 07 
3 388 
2 510 
2 726 

4 404 
! 2 742 

1 513 
190 
311 
556 
169 

1 
410 

69 
116 
201 

1 225 
58 

538 
419 
199 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 



, ■ Lf d 
' Er 

1 
2 
3 

, 4 
, ■. 5 

6 
7 
8 

. 9 
■ 10 
i -] -] 

V- 1 2 
13 

14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 

' 21 
22 
23 

■ 24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 
'41 
.42 
43 
44- 
45 
46 

47 

Tab. 1 b) Betriebe mit Weinbau 

Bestockte 
Rebfläche 

von ...bis 
unter ... ha 

• 

■,/einbaugebiet 

Insgesamt 

Mit bestocktem Rebland in ausschließ 

Eigentum Pacht sonstigen 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb¬ 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb¬ 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb¬ 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 - 1 _4_ 5 6 7 

Bundes 

0,01 - 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 - 30 
30 und mehr 

Zusammen 

10 255 
43 233 
28 044 
20 3 96 
11 080 

4 649 
572 
137 
27 
19 

118 412 

662 
. 6 801 

9 787 
14 183 
15 135 
13 247 
3 807 
1 779 

672 
908 

66 981 

9 396. 
37 8b6 
22 211 
13 705 
5 877 
1 837 

229 
60 
8 

7 
91 196 

617 
5 934 
7 686 
9 341 
7 880 
5 135 
1 539 

741 
192 
320 

39 384 

417 20 214 
1 433 215 488 

644 214 145 
358 250 31 
243 336 13 
74 201 2 
10 69 
2 21 

3 181 1 327 893 

Nordrhein- 

0,01 - 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 5 

Zusammen 

0,01 - 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 -30 
30 und mehr 

Zusammen 

0,01 - 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 20 

Zusammen 

0,01 - 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 
.5 - 10 
10 - 20 
20 - 30 
30 und mehr 

Zusammen 

6 
7 
7 
4 
7 

31 

207 
1 412 

972 
627 
372 
209 
28 

19 
5 
6 

3 857 

98 

323 
110 
44 
13 
5 
3 

596 

109 
1 089 

862 

583 
359 
204 
27 
17 
5 
6 

3 261 

0 5 0 
1 5 1 
252 
3 2 2 

20 2 4 
27 19 8 

14 199 14 
228 1 205 192 
337 693 239 
431 363 245 
512 150 205 
603 68 195 
187 15 97 
230 11 120 
124 3 77 
219 2 68 
885 2 709 1 452 

*7 96 6 
50 287 43 
37 90 30 
30 29 20 
18 8 11 

17 
37 1 16 

196 511 126 

8 103 7 
178 918 149 
300 603 209 
402 334 226 
49.5 142 194 ■ 
585 68 1 95 
178 15 97 
202 10 104 
124 3 77 
219 2 68 
691 2 198 1 326 

1 
1 
1 
1 
1 
5 

0 
0 
0 
1 
1 
3 

6 
88 
63 
14 
13 
5 
1 

0 
14 
20 
9 

18 
1 2 
7 

Hes 

2 

1 ’ 

190 

1 
7 

1 
1 

80 3 

R.B. Darm 

0 
1 1 

0 
1 

10 

5 
81 

63 
13 
1 2 
5 
1 

2 

0 

13 
20 
9 

17 
12 
7 

1 

R.B. WieS’ 

1 

1 

180 78 2 

36 



nach Besitzverhältnissen 

lieh r.1'it bestocktem Rebland in gemischten Besitzverhältnissen 

Lfd. 
Nr. 

Arten insge samt und zwar in Betrieben mit 
E ig’enland Pj ichtland sonst. Arten 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
f lache 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be- . 
triebe 

bestock¬ 
te ^eb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
8 9 10 11 12 13 14 15 16 

gebiet 

12 228 13 
68 3 446 583 
45 5 044 1 840 
21 6 302 4 573 
14 4 947 6 904 
6 2 736 7 904 

333 2 199 
75 1 017 

- 19 480 
12 589 

167 2.3 142 26 101 

225 7 
3 410 534 2 
5 021 1 162 4 
6 271 3 027 5 
4 932 4 590 4 
2 732 5 263 2 

332 1 570 
74 716 
19 390 
12 546 

23 028 17 605 19 

166 4 65 
491 178 1 026 
U14 539 1 180 
465 1 323 1 089 
629 2 134 565 
658 2 536 189 
323 602 15 
74 . 272 7 
19 87 2 
11 36 3 

850 7 7.1.2 4 141 

2 
71 
139 
223 
179 
105 
27 
29 

3 
7 

785 

1 
2 

, 3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

Westfalen 

sen 

0 

Stadt 

Daden 

1 
1 

' 1 

4 
7 

2 
117 
216 
250 
208 
136 

12 
8 
2 
4 

955 

1 
28 
20 

14 
4 
5 
2 

74 

1 
89 
196 
236 
204 
1 31 

11 

7 
2 
4 

881 

0 
0 
1 

15 
16 

0 
21 
77 
177 
288 
395 
83 

110 
47 
151 

1 349 

0 

5 
7 

10 
5 

18 
21 
66 

0 

17 
70 

167 
282 
377 
74 
99 
47 

151 
1 284 

1 0 
1 0 
1 1 
4 11 
7 12 

2 0 

117 11 
215 45 
250 113 
208 185 
135 262 
12 56 
8 86 
2 44 
4 133 

953 935 

1 0 
28 3 
20 4 
14 7 
4 2 
5 ■ 11 
2 8 

74 35 

1 0 
89 9 
195 41 
236 106 
204 183 
130 251 

11 48 
7 86 
2 44 
4 133 

879 901 

1 
1 
1 
4 
7 

0 
0 
0 

4 
4 

2 0 
116 10 
214 32 

247 63 
205 101 
136 131 

12 26 
8 24 
2 3 
4 18 

946 ' 408 

1 0 
28 2 
20 
14 
4 
5 

■2 
74 

3 
3 
3 
7 

13 
31 

1 0 
88 8 

194 29 
233 60 
201 97 
131 -124 
11 25 

7 13 
2 3 
4 18 

872 377 

- 37 - 

12 
13 
14 
15 
16 
17 

1 
3 
3 
5 
1 
1 

14 

0 
0 
1 
2 
2 
1 

6 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

1 

3 
3 
5 
1 
1 

14 

29 
30 
31 
32 

33 
34- 
35 
36 

0 
0 
1 
2 
2 
1 

6 

37 
38 

39 
40 
41 • 
42 
43 
44 
45 
46 
47 



Tab. 1 b) Betriebe mit ’.Veinbai 

Lfd 
Nr 

Bestockte 
Rebfläche 

von ... bis 
unter ... ha 

Weinbaugebiet 

1 0,01 - 0,10 
2 0,10 - 0,25 
3 0,25 - 0,50 
4 0,50 - 1 
5 1-2 
6 2 - 5 

■7 -5 - 10 
8 10 - 20 
9 20 - 30 

10 30 und mehr 
11 Zusammen 

* 

Insgesamt 

Mit bestoc Ictem Rebland in ausschließ 

Eigentum Pacht sonstiger 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 i_ . _4 . _5_ 6 7 

Rheinland- 
4 461 

16 845 
15 557 
13 886 

9 068 
4 145 

509 
102 

20 
10 

64 603 

292 
2 749 
5 458 
9 763 

12 477 
11 812 

3 376 
1 341 

494 
434 

48 196 

4 HO 
14 827 
12 240 

9 348 
4 826 
1 620 

188 
38 

5 
3 

47 235 

282 
2 420 
4 258 

. 6 418 
6 511 
4 516 
1 257 

477 
11 5 
131 

26 385 

175 6 
690 106 
446 149 
279 198 
213 296 

64 176 
7 51 
1 11 

875 993 

42 
98 
49 
13 

7 
1 

215 

12 0,01 - 0,10 
13 0,10 - 0,25 
14 0,25 - 0,50 
15 0,50 - 1 
16 1-2 
17 2-5 
18 5 - 10 
19 10 - 20 
20 20", - 30 
21 30 unc} mehr 
22 Zusammen 

1 118 
3 399 
3 087 
2 706 
1 339 

363 
40 

6 
7 
3 

12 068 

71 
551 

1 089 
1 886 
1 783 

986 
274 

74 
178 
1 26 

7 018 

■1 034 
2 974 
2 449 
1 780 

745 
172 

8 
2 
1 

9 165 

69 
482 
847 

1 164 
984 
447 

50 
26 
23 

4 092 

R.B.Kob 

30 0 6 
74 12 19 
55 17 3 
36 26 3 
26 • 36 

5 14 

226 105 31 

23 0p01 - 0,10 
• 24 0,10 - 0,25 
‘25 0,25 - 0,50 

26 0,50 - 1 
27 1-2 
28 2 -5 

■ 29 5 - 10 
30 10 - 20 
51 20 und mehr 
32 Zusammen 

892 55 
3 088 505 
3 277 1 159 
3 136 2 207 

1 339 1 747 
237 665 

51 359 
12 151 

4 120 
12 036 6 968 

847 • 54 
2 761 451 
2 534 888 
2 123 1 470 

913 1 190 
157 445 

33 228 
11 139 

3 79 
9 382 '4 944 

18 0 
49 7 
38 13 
17 12 
11 16 

6 17 
3 20 

142 85 

R.B. 

2 
12 

4 
2 
1 

21 

33 0,01 - 0,10 
34 0,10 - 0,25 
35 0,25 - 0,50 
36 0,50 - 1 
37 1-2 
38 2 - 5 
39 Zusammen 

112 
169 

92 
40 
12 

5 
430 

7 
27 
31 
27 
16 
14 

122 

101 7 
144 23 

73 26 
31 21 

6 8 
4 11 

359 96 

R.B. Ivlonta 

4.0 3 
6 1 1 
4 1 

3 4 

17 6 .4 

- 38 - 



nach Besitzverhältnissen 

lieh Mit bestocktem Rebland in gemischten Besitzverhältnissen 

Lfd. 
Nr. 

Arten insgesamt und zwar in Betrieben mit 
Eigenland Pachtland sonst. Arten 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
8 9 10 11 12 _1L_ 14 _!L_ 16 

1 104 3 
11 1 230 212 
14 2 822 1 037 
13 4 241 3 1 34 
7 4 022 5 663 
2 2 460 7 118 

314 2 068 
63 853 

' -15 379 
7 303 

48 15 278 20 770 

103 2 90 
1 229 126 1 094 
2 815 651 2 564 
4 223 2 046- 3 965 
4 010 3 716 3 656 

2 457. 4 725 2 394 
313 1 475 504 

62 597 62 

15 • 297 15 
7 280 6 

15 234 13 915 14 350 

1 15 0 
77 150 9 

350 296 36 
1 004 383 84 
1 835 325 112 
2 298 167 95 

567 13 26 
227 7 29 
79 2 3 
16 3 7 

6 454 1 361 401 

1 
2 

3' 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

lenz 

0 
1 
1 
2 

4 

48 2 
332 56 
580 224 
887 694 
568 763 
186 525 
32 224 
4 48, 
8 155 
3 120 

646 2 817 

47 1 42 
331 36 298 
578 145 532 
886 444 845 
568 539 540 
186 376 169 
32 145 29 
4 32 4 
6 143 6 
3 107 3 

641 1 968 2 468 

1 
19 
73 

238 

207 
1 32 
63 
16 

9 
14 

772 

7 0 
44 1 
58 ■ 6 
.60 12 

51 17 
26 17 

3 16 
1 0 
1 3 
1 5 

252 77 

12 

13 
H 
15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 

Trier 

0 
2 
0 
1 
1 

4 

25 
266 
701 
994 
414 
74 
15 

1 
1 

2 491 

1 

45 
258 

724 
540 
203 
111 

12 

41 
1 935 

25 1 1 20 
266 30 234 
701 ’179 628 
992 524 899 

414 . 409 374 
74 149 66 
15 81 14 

1 10 1 
1 41 

489 1 424 2 236 

0 5 0 
14 34 1 
69 82 10 

175 1.13 25 
111 '60 20 
48 10 i 6 
28 1 2 
2 

1 0 
447 306 64 

23 
24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 
32 

haur 

0 40 
0 18 3 

15 4 
9 6 
3 4 
1 3 

0 50 20 

4.0 3 
18 2 17 

15 3 15 
9 5 9 
3 2 • 3 
1 3 1 

50 15 48 

0 
1 
1 
1 
2 

0' 
5 

1 
1 

2 

0 
0 

0 

33 
34 

35 
36 * 

37 • 
38 

39- 

39 - 



i 

Tab. 1 b) Betriebe mit Weinbau 

Lfd 
Nr 

Bestockte 
Rebflache 

von ... bis 
unter ... ha 

• l ________ 
Weinbaugebiet 

Mit bestocktem Rebland in ausschließ 

Insgesamt Eigentum Pacht sonstigen 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
flache 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 _1_ 4 5 6 7 

1 
2 
3 
4 

, 5 
'6 
7 

. 8 
9 

10. 

Mittelrhein 
Nahe(R.3.Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
Ruwer 
Mittelmosel 
Uhtermosel 
Ahr - 
Lahn.- 

Zusammen 

2 070 836 
3 495 3 010 
1 561 821 
1 661 1 061 

505 286 
8 844 4 995 
5 099 2 643 
1 276 444 

23 12 
24 534 14 108 

1 760 612 
2 737 1 678 
1 258 630 
1 444 885 

425 • 231 
6 716 3 332 
3 569 1 437 

982 317 
15 10 

18 906 9 132 

46 
76 
40 
17 
18 

69 
90 
27 

2 
385 

Rheinland- 

20 8 
40 9 
11 
13 2 
12 
45 21 
43 10 
11 6 

1 
196 56 

1'1 0,01 - 0,10 
‘ 12 0,10 - 0,25 

13 0,25 - 0,50 
14 '0,50 - 1 

-15 1 2 
16 2-5 
17 5 - 10 
18 10 - 20 
19 "‘20 und mehr 
20 Zusammen 

1 139 78 1 
4 569 754 4 
4 506 1 577 3 
4 131 2 927 3 
3 175 4 419 1 
1 572 4 510 

216 1 434 
38 508 
10 262 • 

19 356 16 469 14 

071 76 51 
122 687 230 
736 1 303 157 
001 2 099 118 
817 2 496 69 
716 1 997 18 

86 571 3 
12 143 1 

2 44 
563 9 416 647 

R.B. Rhein 

2 11 ' 

34 27 
53 18 
85 4 
99 4 
51 1 
23 
11 

358 . 65 

21 Worms u.Umgegend 
22 ' Oppenheim " 
23 Mainz " 
24 Ingelheim " 
25 Wiesbach 
26 Bingen u.Umgegend 
27 Nahe(R.B.Rheinhessai) 
28 Alzey u.. Umgegend 

4 510 . '4 933 3 078 
1 271 1 384 750 
1 488 1 082 1 123 
2 107 1 335 1 771 
2 344 1 737 1 853 

419 336 320 
716 639 569 

6 501 5 023 5 099 

2 438 213 124 
432 85 42 
627 48 18 
949 33 22 

1 134 • 45 * 28 
166 17 13 
417 22 18 

3 253 184 93 

18 

7 
5 
9 

11 

15 

•29 0,01 - 0,10 • 

•.30 0,10 - 0,25 
31 0,25 - 0,50 
.32 0,50 - 1 
33 1 - 2 

- 34 2 - 5 
35 5 - 10 
36 10 - 20 
37 20 und mehr 
38 Zusammen 

39 Mittelhaardt 
40 Oberhaardt 
41- Unterh. m. Zellertal 
42 Nahe (Pfalz) j 

1 200 81 1 087 
5 620 912 4 826 
4 595 1 602 3 448 
3 873 2 716 2 413 
3 203 4 512 1 345 
1 968 5 637 571 

202 1 309 61 
46 608 13 

6 242 2 
20 713 .17 619 13 766 

5 255 5 360 3 252 
12 022 9 631 7 921 

2 292 2 118 1 592 

1 144 510 1 001 

, - 40 

76 72 4 
777 331 52 

1 194 192 63: 
1 664 108 75 
1 833 104 141 
1 616 35 94 

408 1 8 
169 
100 - 

7 837 843 . 439 

2 143 212 104 
4 295 432 215 
1 016 156 104 

383 43 16 

20 
39 
24 

9 
2 

94 

17 
63 
13 

1 



nach Besitzverhältnissen 

lieh Mit bestocktem Rebland in gemischten Besitzverhältnissen 

Arten insgesamt 
und zwar in- Betrieben mit 

.Eige nland Pachtland s ons t Arten 
bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

be stock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

be stock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha j Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
8 _2_ 10 I 11 12 13 14 15 -T5- 

Nassau (R.B. Koblenz, Trier u. Montabaur) 

0 256 
3- 673 

265 
0 198 

62 
3 2 058 
2 1 450 
0 261 

6 
8 5 187 

204 
1 289 

180 
163 

43 ' 
1 615 
1 161 

116 
1 

4 772 

255 
672 
265 
198 

62 
2 055 
1 429 

260 
6 

5 180 

143 
930 
150 
114 

27 
1 200 

789 
73 

1 
3 407 

226 
605 

' 215 
91 
55 

1 937 
1 376 

241 
6 

4 752 

56 
309. 

35 
25 
14 

582 
361 
42 

0 
1 224 

56 
98 
51 

115 
8 

148 
78' 
26 

560 

5 
50 
15 
24 

2 
33 
11 

1 

141 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 1 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

hessen 

0 
3 
6 
4 
4 
2 

19 

6 
190 
595 

1 008 
1 285 

837 
127 
25 

8 
4 081 

0 
30 

215 
739 

1 820 
2 460 

840 
354 
218 

6 676 

6 
190 
592 

1 005 
1 281 

837 
126 

25 
8 

4 068 

0 
16 

126 
464 

1 182 
1 705 

607 
' 257 

166 
4 523 

6 
163 
537 
937- 

1 255 
816 
125 
24 

8 
3 849 

0 
12 
82 

254 
615 
734 
228 

93 
52 

2 070 

28 
64 
96 
83 
49 

5 
3 

328 

2 
11 • 
12 

7 13 
21 14 
23 
21 

5 
4 

83 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

8 1 201 2 565 
0 429 910 
2 512 435 
2 294 362 
5 435 ' 570 

82 157 
125 204 

2 1 205 1 675 

1 199 1 564 
426 619 
311 305 
294 249 
433 382 

82 106 
124 144 

1 199 1 154 

1 157 777 
596 282 
299 128 
275 110 
395 173 

81 51 
117 56 

1 131 493 

65 
49 
19 
25 
52 

1 
11 

106 

Pfalz 

1 
5 
7 
6 
2 

21 

4 
14 

3 
0 

21 

424 
931 

1 343 
1 752 
1 562 

HO 
33 

4 
6 010 

1 774 
5 606 

531 
99 

0 
78 

336 
971 

2 536 
3 927 

893 
439 
142 

9 322 

3 109 
5 107 

995 
11!1 

21 
424 
929 

1 333 
1 744 
1 359 

140 
32 

4 
5 986 

0 
42 

198 

609 
1 584 
2 492 

642 
298 
120 

5 985 

19 
582 
852 

1 275 
1 704 
1 342 

138 
33 
.4 

5 749 

0 
31 

125 
336 
900 

1 384 
248 
116 

20 
5 160 

2 
43 
92 

114 
131 

82 
4 
3 
2 

473 

1 768 2 000 1 728 1 056 9.7 
3 589 

530 
99 

3 259 
661 

65 

3 404 
525 

94' 

1 735 
325 

44 

357 
13 

6 

22 21 
9 
2 
3 

15 
0 

22 
23 
24 
25 
26 

4 27 
28 28 

0 
5 

13 
26 
52 
51' 

3 
25 

2 
177 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36' 
57 
38 

53 39 

2 

40 
41 
42 

-41 



Tat>. 1 b) Betriebe mit Weiriba 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebfläche 

von ... bis 
unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Insgesamt 

Be¬ 
triebe 

Anzahl 
1 

best ock- 
te Reb¬ 
fläche 

ha 

Mit bestocktem Rebland in ausschließ 

Eigentum 

Be¬ 
triebe 

Anzahl 
3 

best ock 
te Reb¬ 
fläche 

ha 

Pacht 

Be¬ 
triebe 

Anzahl 

bestock¬ 
te Reb¬ 
fläche 

ha 

sonstige 

Be¬ 
triebe 

Anzahl 

_L 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

0,01 
0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 
5 

10 

0,10 
- 0,25 
- 0,50 

1 
2 

- 5 
- 10 
- 30 
Zusammen 

5 420 
21 698 
10 101 

5 202 
1 371 

236 
32 
14 

44 074 

345 
315 
505 
525 
784 
669 
224 
215 

13 580 

3 
3 
3 
1 

4 896 
18 651 

7 
3 

932 
386 
686 
110 

24 
9 

35 694 

3T0 
828 

725 
264 
874 
320 
171 
122 

614 

233 
609 
121 

56 
13 

4 
2 

1 038 

14 
88 
41 
37 
18 

9 
11 

218 

Baden 
170 
380 

95 
13 

4 
1 

663 

10 0,01 
11 0,10 
12 0,25 
13 0,50 
14 T 
15 2 
16 5 
17 10 
18 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

5 
- 10 
- 20 
Zusammen 

3 254 207 3 026 
9 354 1 443 8 428 
4 773 1 657 3 923 
2 358 1 578 1 543 

480 616 233 
88 248 38 

7 61 6 
4 54 3 

20 318 5 864 17 200 

192 114 
1 292 210 
1 349 48 
1 019 22 

291 4 
114 3 

54 
37 

4 348 401 

R.B.' Nord 

7 
30 
16 
14 

5 
7 

75 
87 
17 

1 

1 

79 181 

19 Oberes Neckartal 
20 Unteres Neckartal 
21 Remstal 
22 Enztal 
23 Zabergäu 
24 Kocher- u.Jagsttal 
25 Taubergegend 

156 24 141 
10 929 3 265 9 156 

2 587 749 2 131 
2 015 413 1 827 
2 964 876 2 381 
1- 504 399 1 219 

363 131 345 

2152 
2 328 240 50 

548 33 5 
359 36 5 
621 62 9 
363 24 5 
108 1 1 

87 
18 

15 
56 

4 
1 

26 0,01 - 0,10 
27 0,10 - 0,25 
28 0,25 - 0,50 
29 0,50 - 1 
30 1 2 
31 2 - 5 
32 5 - 30 
33 Zusammen 

1 123 69 957 
4 041 569 3 224 

709 * 233 500 
199 132 131 

61 79 33 
19 58 8 

8 80 6 
6 160 1 220 4 859 

59 90 
448 216 
162 15 

86 6 
41 1 
25 
4.6 

867 328 

■5- 
29 

5 
4 
1 

R.B. Nord 

44 
65 

7 
1 

44 117 

- 42 



lach Besitzverhältnissen 

.ich Mit bestocktem Rebland in gemischten Besitzverhältnissen 

ir ten insgesamt und zwar in Betrieben mit 
Eigenland Pachtland sonst. Arten 

iestock- 
;e Reb¬ 
if läche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb¬ 

if läche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb¬ 

if läche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb¬ 

if läche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
8 9 10 1 1 12 13 14 _15_ 16 

rürttemberg 
11 121 10 
56 2 058 343 
31 1 953 706 

8 1 747 1 216 
5 668 887 
4 121 336 

6 1 42 
5 93 

115 6 679 3 633 

119 5 73 
2 023 193 1 245 
1 938 456 1 192 
1 734 837 1 207 

665 641 529 
121 235 114 
636 6 
5 68 5 

6 611 2 471 4 371 

3 50 2 
88 870 62 

149 871 ' 101 
245 682 134 
185 223 61 

95 15 6 
6 1 0 

25 
796 2 712 366 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

ürttemberg 

5 39 
13 629 

6 785 
1 792 

243 
4 46 

1 
1 

29 2 536 

3 39 2 
108 625 61 
286 781 184 
544 792 376 
320 2-43 228- 
123 46 76 

7 1 7 
17 1 2 

408 • 2 528 936 

24 1 
436 32 
572 73 
651 134 
22.6 85 

46 46 
1 0 
1 ‘15 

957 386 

15 
197 
236 
167 
27' 

1 

643 

0 
15 
29 
34 

7 
1 

86 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

10 1 
16 1 446 871 

3 405 193 
1 137 48 
8 465 238 
1 57 30 
0 16 22 

10 1 5 
1 444 588 1 159 

405 1 32 341 
136 31 104 
460 156 306 

57 21 32 
16 6 10 

050 
241 315 ’ 42 

53 75 8 
H 54 3 
54 182 28 

6 26 3 
1660 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

aden 

3 
9 
2 
1 

15 

32 
536 
187 

61 
27 
11 

2 
856 

.2 
83 
64 
41 
37 
33 
34 

294 

32 
526 
184 

60 
27 
11 

2 
842 

•1 
45 
38 

■ 27 
25 
22 
29 

187 

22 
410 
162 

57 
23 
11 

2 
687 

,1 '10 
29 HO 
22 36 
12 9 
11 4 
11 

5 
91 199 

0 
9 
4 
2 
1 

16 

26 
27 
28 
29 
30 
51 
32 . 
33 

43 - 



Tab. 1 b) Betriebe mit Weinbai 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebfläche 

von ... bis 
unter ... ha 

Weinbaugebiet 

1 Tauber u. Maintal 
2 Neckar u. Jagsttal 
3 Bergstraße 
4 Kraichgau 
5 Pfinz-, Enz- u.Alhtal 

Mit bestocktem Rebland in ausschließ 

Insgesamt Eige ntum Pacht sonstige: 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
f läche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
f läch'e 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

(Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 3 4 __5_ 6 _z_ 

770 234 643 
140 31 105 

2 003 428 1 526 
2 901 466 2 256 

346 58 329 

183 29 4 
23 10 1 

279 131 19 
325 154 ' 20 
57 4 0 

14 

14 
89 

• 6 0,01 - 0,10 
7 0,10 - 0,25 
8 0,25 - 0,50 
9 0,50 - 1 

10 1 2 
11 2 5 
12 5 - 10 
13 10 - 30 
14 Zusammen 

1 032 
8 226 
4 602 
2 641 

830 

129 
18 

8 

17 486 

68 
1 288 
1 607 
1 816 
1 087 

365 
117 
123 

6 471 

902 
6 931 
3 499 
1 709 

420 
64 
13 
5 

1 3 543 

59 • 29 
1 077 182 
1 211 58 
1 158 28 

541 8 
182 1 
85 1 
71 

4 384 307 

R.B. Süc 

2 
28 

19 
19 
12 

2 
6 

51 
228 
71 
11 

■4 

88 365 

15 Seegegend 
16 Oberes Rheintal 
17 Markgräflerland 
18 Kaiserstuhl 
19 Breisgau 
20 Ortenau u.Bühlergeg, 

146 121 117 
93 19 70 

3 430 1 282 2 689 
4 932 2 416 3 590 
4 741 1 434 3 956 
4 144 1 191 3 121 

60 5 8 
14 

873 48 13 
1 491 42 14 
1 063 66 19 

879 146 31 

8 
'43 
143 

67 
99 

21 0,01 - 0,10 
22 0,10 - 0,25 
23 0,25 - 0,50 
24 0,50 - 10 
25 Zusammen 

11 1 11 
77 11 68 
17 5 10 

5 8 3 
110 25 92 

R.B. Südwürttemberg- 

10 1 0 
3 
2 1 6 

16 2 6 _ 

26 Oberes Neckartal 
27 Enztal 
28 Bodenseegebiet 

81 16 • 68 
24 3 22 
5 6 2 

13 
3 
0 2 

29 0,0.1 - 0,10 
30 0,10 - 0,25 
31 0,25 - 0,50 
32 0,50 - 1 
33 1 -2 
34 2 - 5 
35 5 - 10 
36 10 - 20 
37 20 30 
38- 30 und mehr 

39 Zusammen■ 

121 8 118 
3 210 499 3 119 
1 365 471 1 302 

658 450 589 
255 344 206 
52 142 36 
3 20 2 

4 47 2 

3 255 2. 

5 671 2 235 5 376 

8 2 0 
484 45 7 
447 13 4 
402 8 5 
278 3 3 

98 1 4 
14 

• 22 1 10 

121 

1 874 73 . 33 

Baj 

1 
8 
1 

1 

11 

- 44 



nach BesitzVerhältnissen 

lieh Mit bestocktem Rebland in gemischten Besitzverhältnissen 
, —V 

Lfd. 
Nr. 

Arten insgesamt und zwar in Betrieben mit 
Eigl mland Pachtland sonst. Arten 

bestock- 
.te Reb- 

fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
treibe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te <Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl •ha 
8 9 10 . 1 1 1 2 _12_ 14 15 16 

1 

2 
11 

baden 

3 
34 
23 

7 
5 

72 

1 
1.0 
35 

• 11 
13 

84 
25 

332 
402 

13 

50 
885 
974 
893 
398 

64 
4 
3 

3 271 

24 
15 

650 
1 152 

652 
778 

Hohenzollern 

ern 

0 
1 
0 

8 
7 
1 

16 

13 
2 
1 

38 
49 
61 
45 
15 

1 
1 

1 
211 

46 
7 

128 
110 

1 

4 
149 
354 
632 
529 
181 

26 
52 

1 927 

53 
4 

386 
876 
341 
268 

1 
2 
0 
3 

3 
0 
0 

7 
19 
44 
61 
40 

6 
15 

135 
326 

82 
25 

330 
392 

13 

48 
864 
966 
881 
395 

64 
4 
3 

3 225 

24 
15 

648 
1 127 

646 
765 

8 
7 
1 

16 

13 
2 
1 

38 
49 
61 
45 
15 

1 
1 

1 
211 

34 
5 

80 
67 

1 

2 
86 

233 
434 
388 
138 

21 
46 

1 348 

48 
3 

2 66 
610 
230 
190 

1 
1 
0 
2 

2 
0 
0 

4 
10 
2.9 
44 
30 

3 
14 

133 
266 

65 
18 

296 
300 

8 

27 
396 
455 
498 
280 

57 
4 
3 

1 720 

23. 
6 

372 
623 
277 
419 

3 
3 
1 
7 

33 
40 
43 
35 
10 

1 
1 

1 

164 

10 
2 

45 
32 

0 

1 
26 
54 
99 
89 
38 

’ 5 
6 

318 

5 
1 

69' 
148 

51 
43 

0 
0 
0 
0 

3 
7 

11 
13 

8 
3 
1 

2 

49 

21 

7 
42 

124 
5 

25 
528 
595 
506 
192 

14 
1 

1 861 

1 
11 

315 
691 
422 
421 

5 
4 

7 
2 

5 
10 
20 
1 1 

6 

2 
0 
3 

11 
0 

1 
37 
67 
99 
52 

5 
0 

261 

0 
0 

51 
118 

60 
35 

0 
1 

1 
0 

0 
2 
4 
/! T 
2 

52 12 

r 
2 
3 
4' 
5 

•6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 



Tat>. 1 b) Betiiebe mit Weinbau 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebfläche 

von ... bis 
unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Insgesamt 

Mit bestocktem Rebland in auaschließ 

Eigentum Pacht sonstigen 

Be¬ 
triebe 

be stock¬ 
te Reb- 
flächen 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
flache 

Be¬ 
triebe 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 3 4 5 6 7 

R.B. Mittel 

1 0,01 - 0,10 
2 0,10 - 0,25 
3 0,25 - 0,50 
4 0,50 - . 1 
5 1 - 2 
6 2 5 
7 _Zusammen 

22 1 22 
460 71 451 
166 59 159 
86 59 80 
16 20 16 

1 
70 
56 

55 
20 

5 
755 

15 
225 

9 
211 

4.1 
2 ' 1 
2 1 

8 2 

1 

1 

8 0,01 - 0,10 
9 . 0,10 - 0,25 

10 0,25 - 0,50 
11 0,50 - 1 
12 1 2 
13 2 - 5 
14 5 und mehr 
15 Zusammen 

99 7 
2 736 426 
1 195 411 

570 390 
239 324 
47 127 
10 322 

4 896 2 006 

96 7 
2 654 412 
1 139 390 

508 , 347 
190 258 

33 89 
6 157 

4 626 1 659 

2 
41 ‘ 
11 
.5 
3 
1 
1 

64 . 

0 
6 
4 
3 
3 
4 

10 
30 

R.B. Unter 

1 
7 
1 
»» 

1 

10 

16 Zusammen 20 4 19 3 

Übrige Reg.- 

Saar 

17 0,01 - 0,10 
18 0,10 - 0,25 
19 0,25 - 0,50 
20 0,50 - 1 
21 1 - 5 
22 Zusammen 

40 3 38 
61 9 59 
42 16 39 
19 11 17 
14 19 10 

176 58 163 

3 
9 

15 
10 

H 
51 

1 

1 

46 



nach Besitzverhältnissen .ff 

lieh . Mit bes tocktem Rebland in gemischten Besitzverhältnissen 

Lfd. 
Nr.' 

Arten insgesamt 
und zwar in Betrieben mit 

Eigen] .and Pachtland so nst. Arten 
bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
8 _9_ 10 11 12 13 14 15 16 

franken 

0 4 
5 
4 

2 
0 15 

franken 

0 
1 34 
0 44 

57 
1 45 

13 
3 

2 196 

Bezirke 

1 
2 
3 

6 
12 

4 
5 
4 

2 
15 

0 
0 

0 
1 

6 34 
17 44 
41 57 
61 45 
34 13 

156 3 
314 196 

3 29 
9 36 

27 40 
44 35 
26 9 

150 3 
258 152 

2 5 
6 9 
10 19 
13 11 
7 4 
6 ■ - 

46 48 

0 
1 

4 
4 
1 

. 11 

8 
9 

10 
11 
1 2 

13 
14 
15 

16 

land 

0 1 
2 
3 
2 
4 

0 12 

0 
0 
1 
1 
5 
7 

1 0 
2 0 
3 0 
2 1 
4 4 

12 6 

1 0 
2 • 0 
3 1 
2 0 
4 0 

12 1 

1 
1 
2 

0 
0 
0 

17 
18 
19 
20 
21 
22 

47 



Tab. 1 c) Betriebe mit Weinbau 
* 

St 1 

Irfd. 
hr. 

Bestockte 

Rebflaohe 

von ... bis 

unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Insgesamt 

Betriebe^ mit 

Keltertrauben Rebschulen 
Unterlagen¬ 

schnittgarton 

Betriebe 
bestockte , 

2) 
Rebfläche 

Betriebe 

bestockte 

.Rebflächen 

zu Kelter¬ 

trauben 

Betriebe 

bestockte 

Rebfiäche 

zu Reb¬ 

schulen 

Betriebe. 

bestockte Reb¬ 

fiäche der Un¬ 

terlagenschnitt 

gärten 

Anzahl ha Anzahl -ha Anzahl ha „ Anzahl ha 

_1_!_?_ _ 4 9 i- 6 _z_ 8 

1 unter 0,10 

■2 0,10 - 0,25 

3 0,25 - 0,50 

4 0,50 - 1 

5 1 - 2 

* 'i 2 - 5 

'7 5-10 

8 10 - 20 

9 20 - 30 

10 30 und mehr 

11 Zusammen 

10 255 660 10 253 

43 233 6 799 43 223 

28 044 9 786 28 023 

20 396 14 184 20 385 

11 080 15 134 11 070 

4 649 13 246 4 646 

572 3 807 571 

137 1 779 137 
27 672 27 

19 908 19 

118 412 66 9 75 118 354 

660 1 0 

6 799 1 8 0 
9 776 39 5 

14 163 92 11 

15 098 153 24 

13 166 143 49 

3 763 47 27 
1 749 21 10 

669 5 1 
878 10 11 

66 723 529 138 

3 
8 

33 

37 
40 

58 

22 

19 

5 

7 
232 

Bundes 

0 

0 

5 
10 

11 

30 

.17 

20 

2 

20 

114 

12 unter 0,10 

13 0,10 - 0,25 

14 0,25 - 0,50 

15b 0,50 - 1 

1 - 5 

Zusammen 

16 
•17 

6 
7 

7 
4 

7 
31 

0 

1 

2 

3 

20 

27 

6 
7 

7 
4 

6 

30 

0 

1 

2 • 

3 

18 2 

26 2 

0 

0 

Nordrhein 

1 
1 

1 
1 

18 unter 0,10 

19 0,10 - 0,25 

20 0,25 - 0,50 

21 0,50 - 1 

22 1 - 2 

23 2 . 5 

24 5 - 10 

25 10 - 20 

26 20 - 30 

27 30 und mehr 

28 Zusammen 

207 

1 412 

972 

627 

372 

209 

28 

19 

5 
6 

3 857 

14 

228 

337 

431 

512 

603 

187 

230 

124 

219 

2 885 

207 

1 412 

971 

626 

371 
209 

28 

19 

5 
6 

3 854 

14 

228 

337 

430 

511 

600 

184 

223 

124 

218 

2 869 

2 

5 
2 

1 

2 

2 

1 

4 

19 

0 

1 

1 

2 

3 

1 

0 

1 

9 

29 unter 0,10 

30 0,10 - 0,25 

■31 0,25 - 0,p0 
32 0,50 T 1 

33 1 - 2 
34 2 - 5 

35 5 - 20 

36 Zusammen 

98 7 98 

323 50 323 
110 37 110 

4'4 .30 44 

13 18 13 

5 17 5 

3 36 3 

596 195 596 

7 

50 

37 
30 
18 

17 

30 

189 

2 

1 

3 

0 

0 

0 

1) Alle 8etriebe^die überhaupt die betreffende Art der Erzeugung meldeten. 

2) 'Summe der Spalten 4+6+8 oder der Spalten 10+12+13+15* 

Hes 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

8 

0 

0 

0 

1 
0 

6 

0 

7 

R.B. Darm 

1 

1 

6 
6 



nach der Art der Erzeugung 

Betriebe mit ausschließlich Betriebe mit Keltertrauben und Rebschulen/Schnittgärten 

Keltertrauben 
Rebschulen und/oder Unter- 

lagenschnittgärten 
insgesamt , und zwar, mit 

Betriebe 
bestockte 
Rebfläche 

Keltertrauban Rebschulen Schnittgärten 

Betriebe 
bestockte 
Rebfläche 

Betriebe 

Fläche 

Betriebe 

bestockte 
Rebfläche 

zu Kelter¬ 
trauben 

bestockte Rebfläche der 

Reb¬ 
schu¬ 
len 

Unterlagen¬ 
schnitt¬ 
gärten 

Reb¬ 

schulen 
len 

Unterlagen¬ 
schnitt¬ 
gärten 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

9 ! 10 1:1 12 i 13 14 15 16 17 18 19 

Lfd. 
Nr. 

gebiet 

io 251 

43 208 
27 981 

20 286 
10 907 

4 482 
518 
106 

19 

7 
117 765 

Westfalen 

6 
7 
7 
4 

5 
29 

aen 

207 

1 410 

971 
622 

370 
208 
26 

17 
4 
2 

3 837 

stadt 

98 
323 

110 
42 

13 
5 
2 

593 

660 

6 798 
9 771 

14 104 
14 896 
12 745 

. 3 423 
1 354 

466 
274 

64 492 

0 
1 
2 

3 
14 
22 

14 
228 

337 
429 
510 

599 
171. 
207 

99 
71 

665 

7 
50 
37 
29 

18 

17 
25 

183 

2 

10 

21 

11 

10 

3 
1 

58 

0 
0 
2 

1 

5 
5 
3 

16 24 

2 

15 
42 

99 
163 

164 

53 
31 
8 

12 

589 

4 

1 
1 
2 
2 

1 
4 

17 

0 
1 

8 

74 
228 
489 

378 
425 
206 

635 
2 445 

3 
2 

3 
16 

23 

25 

149 
221 

2 

15 
42 

99 
163 
164 

53 
31 

8 

12 

589 

4 
1 

1 

2 

2 

1 

4 

17 

0 
1 

5 
60 

202 

420 
340 
396 
203 

604 
2 231 

2 

1 

0 

13 
16 

25 
147 
204 

0 
0 
2 

10 

20 

44 
24 
10 

1 
11 

122 

1 

0 
2 

3 
1 

0 
1 

8 

0 
0 
1 
4 

5 
25 
14 
20 

r\ 
C. 

20 

90 

1 

0 
6 

0 

7 

12 

13 

1 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 
16 

17 

18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

4 9 - 



Tab. 1 c) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 

Nr. 

Bestockte 

Rebfläche 

von ... bis 

unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Insgesamt 
Ti Betriebe ' mit 

Keltertrauben Rebschulen 
Unte 

schn: 

rlagen- 

ttaärten 

Betriebe 
bestockte . 

2} 
Rebfläche 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Kelter¬ 

trauben 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläohe 
zu Reb¬ 

schulen 

Betriebe 

bestockte Reb¬ 

fläche der Uh- 

te rlagenschnitt- 

aärten 
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 _3_ 4 _5_ 6 .-7 _ 8 

R.B. Wies 

1 unter 0, -]0 

2 0,10 - 0,25 

3 0,25 - 0,50 
4 0,50 - 1 

5 1-2 
6 2-5 

7 5-10 
8 10 - 20 

9 20 - 30 

10 30 und mehr 

11 Zusammen 

109 8 

1 O89 178 

862 3OO 

583 402 

359 495 
204 585 
27 178 

17 202 

5 124 

6 219 

3 261 2 691 

109 8 

1 089 ' 178 

861 300 

582 401 

358 494 • 

204 582 

27 175 
17 202 

5 124 

6 218 

. 3 258 2 682 

2 

3 
2 

1 
2 

1 

1 
4 

16 

0 

1 

1 
2 

3 
0 

0 

1 
8 

1 

1 

1 

1 
1 

0 

0 

0 

1 
0 

2 0 

7 1 

12 unter 0,10 

13 0,10 - 0,25 

14 0,25 - 0,50 

15 0,50 - 1 

16 1-2 
17 2-5 
18 5-10 

19 10 - 20 

20 20 - 30 

21 30 und mehr 
22 Zusammen 

4 461 292 

16 845 2 749 
15 557 5 458 

13 886 9 763 
9 068 12 477 

4 145 11 812 

5°9 3 376 
102 1 341 

20 494 

10 434 

64 603 48 196 

' 4 459 292 1 

16 840 2 749 9 

15 55O 5 456 22 
13 880 9755 47 

9 063 12 459 116 
4 144 11 783 111 

508 3 335 43 

102 1 338 14 

20 493 3 

10 431 3 

64 576 48 091 369 

23 unter 0,10 

24 0,10 - 0,25 

25 0,25 - 0,50 

26 0,50 - 1 

27 1-2 
28 2 -5 

29 5-10 
30 10 - 20 

31 20 - 30 

32 30 und mehr 

33 Zusaramen 

1 118 71 

3 399 551 
3 087 1 089 

2 706 1 886 

1 339 1 783 
363 986 

40 274 

6 74 

7 178 
3 126 

12 068 7 018 

1 117 71 

3 398 551 
3 O87 1 089 

2 706 1 885 

1 339 1 782 

363 984 
40 268 

6 74 

7 178 
3 • 125 

12 066 7 007 

1 

3 
4 

15 
20 

9 
3 

1 
56 

Rheinland 

0 3 0 

050 

1 13 1 
3 20 5 , 

13 27 5 

22 33 7 
24 21 17 

1 13 2 
0 4 1 

2 3 1 

66 142 39 

R.B. Kob 

Ö 1 0 

0 1 0 

0 2 0 

1 

1 3 0 
2 1 0 

234 

1 0 
2 0 

1 
7 14 4 

1) Alle Betriebe die überhaupt die betreffende Art der Erzeugung meldeten. 

2) Summe der Spalten 4+6+8 oder der Spalten 10+12+13+15* 

50 



nach der Art der Erzeugung 

Betriebe mit ausschließlich Betriebe mit K@lt ertrauben und Rebschulen/Schnittqärten 
Robschulen und/oder Unter 

laoenschnittqärten 
insq< jsamt und z war mit 

f\extertr 

Betriebe 
bestockte 
Rebfläche 

Keltertrauben Rebschulen Schnittqärten 

Betriebe 
bestockte 
Rebfläche 

Betriebe 

Fläche der 

Betriebe 

bestockte 
Rebfläche 

zu Kelter¬ 
trauben 

bestockte Reb' ’läche der 
Reb- 

schu- 
len 

Unterlagen- 
schnitt- 
qärten 

Reb¬ 
schu¬ 

len 

Unterlagen- 
echnitt- 
oärten 

Lfd. 
Mr, 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ' ha 

—1_ 10 11 12 i 13 14 . u 15_ 16 17 l 18 _12_ 

baden 

109 
1 O87 

861 

58O 

357 
203 

25 
16 

4 

2 

3 244 

Pfalz 

4 457 

16 831 . 

15 521 
13 824 

8 938 

4 012 

459 
79 
14 

5 
64 140 

lenz 

1 116 

3 395 
3 081 

2 691 

1 317 

353 

36 
5 

5 
2 

12 001 

8 

178 
300 

400 

492 

382 
162 
191 

99 

71 
3 483 

292 

2 748 

5 453 
9 717 

12 300 

11 420 

3 023 
1 018 

342 

203 

46 516 

71 

551 
089 

874 

756 

959 
247 

60 

124 

89 

820 

2 

5 
7 
6 

5 
1 

1 

27 12 

2 

1 

1 
2 

1 

1 
4 

14 

2 

9 
29 

36 
123 
132 

49 
23 

6 

5 
436 

1 

3 
6 

15 
22 

10 

4 

1 
2 

1 

65 

2 

2 

3 
16 
11 

25 
149 
208 

0 

1 
4 

42 

172 
390 

347 
323 

152 

231 

1 662 

12 

27 

27 

27 
14 

54 

37 
198 

2 

1 

1 
2 

1 
1 
4 

14 

2 

9 

29 
56 

123 

132 

49 

23 
6 
5 

436 

1 

3 
6 

15 
22 

10 

4 

1 
2 

1 

65 

1 

1 
0 

13 
11 

25 
147 

198 

0 

1 

3 
3a 

159 

363 
312 
320 

151 
228 

.1 575 

0 
0 
0 

11 

26 

25 
21 

14 

54 
36 

187 

1 
0 
2 

3 
0 
0 

1 

7 

0 
0 

1 

3 
11 

21 

21 

1 
0 
2 

60 

0 
0 
0 

1 

1 
2 

2 

0 
0 
0 

1 

2 
6 

14 
2 

1 

1 

27 

1 
2 

3 
4 

,.5 
i 

7 
8 

'9 
10 

11" 

12 - 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 

22 / 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
32 

33 

- 51 - 



Tab. 1 c) Betriebe mit Weinbau 

Bestockte 

Rebfläche 

Lfd. von ... bis 

Nr. unter ... ha 

Weinbaugebiet 

1 unter 0,10 

2 0,10 - 0,25 

3 0,25 - 0,50 
4 0,50 - 1 

1 1-2 

6 2-5 

7 5 r 10 
8 10 - 20 

9 20 und mehr 

10 Zusammen 

Insgesamt 

Betriebe mit 

Keltertrauben Rebschuleh 
Unterlagen- 

schnittqärten 

Betriebe 
bestockte , 

2} 
Rebfläche 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 
zu Keltern 

trauben 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 
zu Reb- 

schulen 

Betriebe 

bestockte Reb- 

flächo der Un- 

terlagenschnitt- 

qärten 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha' Anzahl ha 

_3_ 2 3 4 _5_ _i_i_Z_ 8 

R.B. 

892 

3 088 

3 277 

3 136 

1 339 

237 

51 
12 

4 

12 036 

55 
505 

1 159 
2 207 

1 747 
665 

359 

151 
120 

6 968 

892 

3 086 

3 277 
3 134 

1 336 
236 

50 
12 

4 

12 027 

55 

505 

1 159 
2 205 

1 742 
662 

345 
150 

119 
6 942 

4 

3 

5 
11 

9 
6 
1 

39 

1 0 

030 

060 

0 

3 
2 

5 
0 

10 

11 2 
8 2 

1 

5 
1 
1 

37 

1 

9 
1 

1 

16 

11 unter 0,10 

12 0,10 - 0,25 

13 0,25 - 0,50 

14 0,50 - 1 

15 1-2 
16 2 - 5 

17 Zusammen 

112 

169 

92 
40 

12 

5 
430 

7 112 7 
27 169 27 

31 92 31 
27 40 27 

16 12 16 

14 5 14 

122 430 122 

18 

19 
20 

21 

■22 

23 
24 

25 
26 

27 

Mittelrhein 

Nahe (R.B.Koblenzl 

Cbermosel 

Saar 

Ruwer 

Mittelmosel 

Untermosel 

Ahr 

Lahn 

Zusammen 

2 O7O 

3 495 
1 561 

1 661 
5O5 

8 844 

5 099 

1 276 

23 

24 534 

836 2 070 832 
3 010 3 495 3 006 . 

821 1 559 816 

1 061 1 659 1 057 
286 505 286 

4 995 8 837 4 977 

2 643 . 5 099 2 6431 - 

444 1 276 ' 444 

12 23 12 

14 108 24 523 14 071 

28 unter 0,10 
29 0,10 - 0,25 

30 0,25 - 0,50 

31 0,50 - 1 

32 1-2 

33 2-5 

34 5-10 
35 10 - 20 

36 20 und mehr 

37 Zusammen 

1139 78 
4 569 754 
4 506 1577 
4131 2 927 

3 175 4 419 
1 572 4 510 

216 1 434 
38 5O8 

10 262 

19 356 16 469 

1 139 78 

4 567 754 

4 502 1 577 
4 128 2 924 

3 174 4 415 . 

1 572 4 505 ‘ 
216 1 422 

38 507 
10 262 

19 346 16 444 

1) Alle Betriebene überhaupt die betreffende Art der Erzeugung meldeten.- 

2) Summe der Spalten 4+6+8 oder der Spalten 10+12+13+15* 

R.B. Monta 

4 

22 
6 
2 
1 

36 

23 
1 

Rheinland-Naasai 

2 12 

4 6 0 
362 

1 4 3 
0-4 0 

6 26 12 

1 4 1 
0 

95 17 51 20 

R.B. Rheii 

1 0 1 

9 0 2 

13 1 5 
21 3 3 
20 3 • 2 

11 11 3 

5 0 3 
2 0 1 

82 18 20 

0 

0 

2 

1 
2 

1 

1 
0 

7 

52 



nach der Art der Erzeugung 

Betriebe mit ausschließlich Betriebe mit Kelt< jrtrauben und Rebschulen/Schnittqärten 

Keltertrauben 
Rebschulen und/oder Unter- 

lagenschnittqä rten 

ins« esamt und zwar mit 

bestockte 

Rebfläche 

Keltertrauben Rebschulen Schnittqärten 

Betriebe 
bestockte 

Rebfläche 
Betriebe 

Fläche 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Kelter¬ 

trauben 

bestockte Rebfläche der 
Reb¬ 

schu¬ 

len 

Unterlagen- . 
schnitt- 

qärten 

Betriebe Reb¬ 

schu¬ 

len 

Uhterlagen- 
schnitt- 

qärten 
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

_2_ 10 11 12 13 14 _15_i_lL_ 17 I 18 19 

Lfd. 

Nr. 

Trier 

891 

3 081 

3 268 

3 122 

1 324 
228 

43 
10 

3 
11 970 

baur 

112 

169 

92 
40 

12 

3 
430 

35 
304 

158 

197 
729 

639 
304 

115 
89 

790 

7 

27 

31 

27 
16 

14 

122 

2 

3 
1 

1 

2 066 

3 467 

1 551 
1 656 

300 

8 790 

5 073 
1 275 

23 
24 401 

hassen 

1 139 

4 567 
4 494 

4 114 

3 153 

1 551 
204 

32 
8 

19 262 

824 

2 869 

811 
1 029 

270 

4 860 

2 613 

444 

12 

13 732 

78 
754 

1 576 
2 914 

4 391 
4 431 

1 347 
' 413 

210 

16 136 

11 

0 

2 

1 

3 

(R.B. Koblenz, Trier und Montabaur) 

0 

0 

2 

1 

1 

5 

9 
12 

12 

8 

7 
2 

1 

57 

4 
28 

8 

3 

5 

47 
26 

1 
mt 

122 

10 

8 

14 

21 

21 

12 

6 
2 

84 

0 

1 

1 

9. 

15 
24 

49 

36 

31 
166 

12 
141 

10 

29 
16. 

126 

30, 
0 

«“» 

364 

1 

11 

27 
59 

87 

93 
52 

330 

1 

5 

9 
12 

12 
8 

7 
2 

1 

57 

4 

28 

8 

3 

5 

47 
26 

1 

122 

8 

14 

21 

21 
12 

6 
2 

84 

0 

1 

1 
8 

13 

23 
41 

35 
30 

152 

8 

137 

5 
28 

16 

117 
28 

0 

339 

1 
10 

24 ‘ 

54 

75 
92 

52 
308 

0 

0 

0 

1 

1 
2 

0 

2 
4' 

3 
0 

0 

1 
1 
0 

! 

11 

0 

1 

3 

3 
11 

0 

0 

18 

0 

0 

0 

1 

1 

6 

1 

1 
10 

2 
0 

2 

1 

0 
8 

1 

14 

0 

0 

0 

2 

1 

1 
0 

4 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
a- 

9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 
16- 

17 

18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 

28 

29 

30 

31 
32 

33 
34 

35 
36 

37 
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Tab. 1 c) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 

Nr. 

Bestockte 

Rebfläche 

von ... bis 

unter- ... ha 

Weinbaugebiet 

Insgesamt 

Betriebe 5' mit 

Keltertrauben Rebschulen 
Uni 

seht] 

erlagen- 

ittoärten 

Betriebe 
Bestockte . 

2) 
Rebfläche 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Keltert 

trauben 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Reb 

schulen 

Betriebe 

bestockte Reb¬ 

fläche der Un- 

terlagenschnitt- 

oärten 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 - 3_ 4 5 6 7 8 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

Worms u. Umgd, 

Oppenheim u. Umgd. 

Mainz u, Umgd. 

Ingelheim u. Umgd. 

Wiesbaoh 

Bingen u. Umgd. 

Nahe (R.8.Rheinhesseh) 

Alzey u. Umgd. 

4 510 

1 271 

1 488 

2 107 

2 344 

419 

716 

6 501 

4 933 

1 384 

1 082 

1 335 

1 737 

336 

639 
5 023 

4 507 4 924 13 

1 270 1 383 12 

1 487 1 081 4 

2 107 1 333 6 

2 343 1 736 9 

419 336 4 

713 638 3 

6 500 5 013 . 31 

9 unter 0,10 
10 0,10 - 0,25 

11 0,25 - 0,50 

12 0,50 - 1 

13 1 "2 
14 2 - 5 

15 5 - 10 
16 10 - 20 

17 20 und mehr 
18 Zusammen 

1 200 81 

5 620 912 

4 595 1 602 

3 873 2 716 

3 203 4 512 

1 968 5 637 

202 1 309 

46 608 

6 242 

20 713 17 619 

1 199 81 

5 620 912 

4 592 1 .600 

3 872 2 714 

3 202 4 504 

1 968 5 618 

202 1 300 

46 607 

6 240 

20 707 17 576 

1 
6 

14 

64 

73 

23 
8 

3 
192 

7 
0 

1 
2 

0 

0 

0 

8 

7 

3 
2 

1 

1 

1 

5 

2 

1 

0 

1 

0 

1 

2 

R.B. 

1 
0 

1 

1 

6 
15 

6 
1 

1 

31 

3 
4 

13 

29 
10 

8 

3 

71 

0 

1 

1 

2 

4 

3 

1 

12 

19 Mittelhaardt 

20 Oberhaardt 

21 Unterh. m. 

Zellertal 

22 Nahe (R.B. Pfalz} 

5 255 5 360 
12 022 9 631 

2 292 2 118 

1 144 510 

5 252 5 341 
12 019 9 607 

2 292 2 118 

1 144 510 

85 
104 

2 

1 . 

16 23 3 
15 42 9 

0 6 0 
0 

23 unter 0,10 

24 0,10 - 0,25 

25 0,25 - 0,50 

26 0,50 - 1 

27 1 - 2 

28 2 - 5 

29 5 - 10 

30 10 - 30 

31 Zusammen 

5 420 343 

21 698 3 313 

10 101 3 502 

5 202 3 526 

1 371 1 783 
236 668 

32 ■ 224 

14 215 

44 074 13 574 

5 420 343 

21 693 3 313 

10 088 3 495 

5 198 3 515 

1 368 1 768 

234 62t 

32 224 

14 197 

44 O47 13 476 

6 
14 

38 

34 
30 

2 

6 
130 

Bade: 

03 0 

3 19 4 
6 16 5 

10 11 5 

25 24 22 

0 

9 5 '9 
53 78 45 

1) Alle Betriebe ,die überhaupt die betreffende Art der Erzeugung meldeten. 

2) Summe der Spalten 4+6+8 oder der Spalten 10+12+13+15. 
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nach der Art der Erzeugung 

Betriebe mit ausschließlich Betriebe mit Kelte rtrauben und Rebschulen/Schnittgärten 

Keltertrauben 
Rebschulen und/oder Unter- 

laaenschnittoärten 

ins gesamt und zwar mit 

Betriebe 
bestockte 

Rebfläche 

Keltertrauben Rebschulen Schnittqärten 

Betriebe 
bestockte 

Rebfläche 
Betriebe 

Fläche 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Kelter¬ 

trauben 

bestockte Rebfläohe der 
Reb¬ 

schu¬ 

len 

Unterlagen¬ 

schnitt¬ 

gärten 

Reb¬ 

schu¬ 

len 

Unterlagen- 

schnitt- 

qärten 
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

9 10 11 • 12 13 14 15 16 _11_ 18 _31. 

4 494 4 892 

1 257 1 261 

1 482 1 O75 

2 101 1 316 

2 334 1 720 

415 296 

712 635 

6 467 4 941 

3 0 
1 0 

1 

1 

3 0 
1 

0 13 41 

- 13 123 
0 5 7 

6 19 

1 9 16 
4 40 

1 1 3 

1 33 81 

13 32 7 
13 122 0 

561 
6 17 2 

9 16 0 

4 40 0 

1 3 0 

33 72 8 

2 

1 
0 

0 

1 

Pfalz 

1 199 81 

5 619 912 
4 586 1 599 

3 857 2 705 
3 132 4 408 

1 875 5 357 
176 1 125 

32 428 

1 33 
20 477 16 648 

1 

3 
1 

1 

6 

0 

0 

0 - 

1.0 

1 6 ' 2 

1 15 10 

1 7° 1°3 
93 280 

- 26 184 

- 14 180 

5 209 

3 230 968 

1 0 0 

6.1 1 

15 9 1 
70 96 6 

93 261 15 

26 175 6 

14 179 1 

5 207 1 
230 . 928 31 

0 

1 
4 

3 
0 

1 

9 

Lfd. 

NrJ 

1 
2 

j3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

5 155 4 804 3 

11 895 9 297 3 0 
1 97 555 
2 124 332 

2 284 2 O38 

1 143 509 

Württemberg 

5 420 343 
21 689 3 313 

10 076 3 493 

5 162 3 496 

1 333 1 728 
204 568 
30 209 

8 117 
43 922 13 267 

8 80 

1 1 

5 

13 
4 

3 
2 

27 

0 

2 

1 
2 

4 

0 

3 
2 

2 

4 

9 11 

4 0 

12 4 

36 27 

35 51 
30 92 

2 15 
6 98 

125 287 

97 537 16 
124 310 15 

8 80 0 

1 1 0 

2 19 

7 20 

21 
0 

22 

4 0 0 

12 2 1 

36 19 5 
35 40 8 

30 53 21 

2 15 0 

6 ■ 80 9 

125 209 44 

1 

3 

3 
18 

9 
34 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
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Tab. 1 c) Betriebe mit Weinbau 

V 

Lfd. 

Nr. 

Bestockte 

Rebfläohe 

von ... bis 

unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Insgesamt 
Betriebei) mit 

Keltertrauben Rebschulen 
Unterlagen- 

schnittqärten 

Betriebe 
bestockte„. 

2) 
Rebfläche 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Kelter¬ 

trauben 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Reb¬ 

schulen 

Betriebe 

bestockte Reb¬ 

fläche der Ui- 

terlagenschnitt- 

qärten 
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 2 4 9 6 7 8 

R.B. Word 

1 unter 0,10 
2 0,10 - 0,25 

3 0,25 - 0,50 

4 0,50 - 1 

5 1-2 

62-5 

7 5 -10 
8 10 - 20 

9 Zusammen 

3 294 

9 354 

4 773 
2 358 

480 

88 

7 
4 

20 318 

206 3 254 206 

1 444 9 354 1 444 

1 656 4 772 1 656 

1 577 2 357 1 574 
617 478 609 

247 86 216 

60 7 60 

53 4 53 
5 860 20 312 5 818 

1 

3 
5 

11 

1 

0 

0 

4 

15 
0 

21 19 

2 

5 
6 

12 

0 

3 
4 

16 

25 23 

10_ Oberes Neckartal 

11 Unteres Neckartal 

12 Remstal 

13 Enztal 
14 Zabergäu 

15 Kocher- und 

Jagsttal 

16 Taubergegend 

156 24 
10 929 3 267 

2 587 745 
2 015 413 
•2 964 877 

1 304 399 

363 134 

196 24 
10 924 3 237 

2 587 742 
2 013 409 

2 963 872 

1 304 399 
•363 134 

1 
12 

3 
2 

2 

0 

14 

3 
1 
2 

2 

13 
3 
3 
3 

0 

16 
0 

3 
3 

0 

17 unter 0,10 
18 0,10 - 0,29 

19 0,25- 0,30 

20 0,30 - 1 

21 1-2 

22 2 - 3 

23 5 - 30 
24 Zusammen 

1 123 69 

4 041 57O 

709 232 

199 130 
61 81 

19 57 
8 80 

6 160 1 219 

1 123 69 

4 041 570 

708 232 

198 130 

61 80 

19 53 
8 70 

6 158 1 204 

2 0 

4 0 

1 0 

4 1 

4 2 

1 4 

16 7 

3 
1 

3 
1 
8 

25 Tauber- und 
Kaintal 

26 Neckar- und 

Jagsttal 

27 Bergstraße 

28 Kraichgau 

29 Pfinz-, Enz- 

und Albtal 

770 232 

140 32 

2 003 425 
2 901 465 

346 59 

770 232 

140 32 

2 001 424 

2 901 463 

346 49 

4 

1 

6 
4 

1 

0 2 

0 

1 
0 

2 

3 

4 1 

R.B. Nord 

0 

0 

2 

6 
8 

0 

0 
2 

6 

1) Alle Betriebe^die überhaupt die betreffende Art der Erzeugung meldeten. 

2) Summe der Spalten 4+6+8 oder der Spalten 10+12+13+15* 
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/ \ 

nach der Art der Erzeugung 

Betriebe mit ausschließlich Betriebe mit Keltertrauben und Rebschulen/Schnittgärten 

Keltertrauben 

Betriebe 

Rebschulen und/oder/Unter- 
laqenschnittqärten 

insgesamt 

Bestockte 
Rebfläche 

Betriebe 

Fläche 
Reb- 

schu-, 
len 

Unterlagen- 
schnitt- 
gärten 

Betriebe 
bestockte 
Rebfläohe 

und zwar mit 
Keltertrauben 

Betriebe 

bestockte 
Rebfläche 

zu Kelter— 
_t rauben 

Rebschulen Schnittqärten 
bestockte Rebfläche.der 

Reb¬ 
schu¬ 

len 

Unterlagen- 
t 
schnitt- 
qärten 

Lfd. 

Nr« 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

_1 10 11 12 ji. 14 ja. 16 JL 18 19 

Württemberg 

3 254 
9 354 
4 770 
2 353 

472 

75 
6 
4 

20 288 

154 
10 915 

583 
011 
960 

302 
363 

baden 

123 
039 
704 
198 

57 
15 
7 

143 

766 

139 
997 
896 

345 

206 
1 444 
1 696 

1 573 
605 
205 

51 
53 

5 793 

24 
3 228 

740 
399 
869 

399 
134 

69 
570 
231 
130 

75 
42 
66 

1 183 

222 

31 
419 

462 

45 

2 

4 
6 

11 

1 

24 

2 

9 
.4 

4 

3 

2 

4 

4 
4 
1 

15 

0 

3 
9 

34 
9 

55 

0 

27 
5 

14 

8 

0 

1 

6 
15 

■14 

3^ 

10 

1 

6 
3 

14 

2 

4 
6 

11 

1 

24 

2 

9 
4 

4 

3 

2 
4 

4 

4 

■1 
15 

0 

1 
4 

11 
9 

25 

0 

9 
2 

10 

3 

0 

1 

5 
11 

4 
21 

10 

1 
5 
1 

0 
0 

3 
11 

0 

14 

0 

9 
3 
1 
2 

0i 
0: 

1: 
2 
4 

7' 

0 

1 
.0 

I 
4 

0 
2 

2 

12 

16 

0 

9 
0 

3 
3 

1 

2 

3 
4 

5 
■6- 

7 
8 

9 

10 

11 

12 

13 
14 

15 
15 
16 

17 
18 

19 
20- 

21 

22 
23 

24 

25 
26 
26 
27 
28 

29 
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Tab. 1 c) Betriebe mit Weinbau 

Bestockte 

Rebfläche 

lfd. von ... bis 

Nr. unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Betriöbe"^ mit 
Insgesamt 

Keltertrauben Rebschulen 
ünterlagen- 

schnittpärten 

Betriebe 
bestockte 

Rebfläche2^ 
Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Kelter¬ 

trauben 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Reb¬ 

schulen 

Betriebe 

bestockte Reb¬ 

fläche der Un¬ 

terlagen chnitt- 

qärten 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 3 4 _z_ 6 _z_ 8 

1 unter 0,10 

2 0,10 - 0,25 

3 °,25 - 0,50 
4 0,50 - 1 

5 1-2 

6 2 - 5 
7 5 - 10 
8 10 - 30 

9 Zusammen 

1 O32 67 

8 226 1 287 

4 602 1 608 

2 641 1 815 

83O 1 086 

129 364 
18 117 

8 123 

17 486 6 467 

1 032 67 
8 221 1 287 

4 591 1 601- 

2 639 1 808 

829 1 080 

129 352 
18 117 

8 115 

17 467 6 427 

4 

9 

34 

25 

15 
1 

5 
93 

10 Seegegend 

11 Oberes Rheintal 
12 Markjräflerland 

13 Kaiserstuhl 

14 Breisgau 

15 Ortenau und 

Bühlergegend 

146 . 123 

93 19 
3 430 1 281 

4 932 2 417 

4 741 1 433 

145 121 

93 19 

3 429 1 277 
4 928 2 404 

4 739 1 422 

3 

6 
46 

12 

4 144 1 191 4 133 1 182 26 

16 unter 0,10 

17 0,10 - 0,25 

18 0,25 - 0,50 

19 0,50 - 10 
20 Zusammen 

11 1 

77 12 

17 5 
5 8 

110 26 

11 1 

77 . 12 

17 5 
5 8 

110 26 

21 Oberes Neckartal 

22 Enztal 

23 Bodenseegebiet 

81 16 

24 5 

5 7 

B1 ' 16 

24 5 

5 7 

24 unter 0,10 

25 0,10 - 0,25 

26 0,25 - 0,50 

27 0,50 - 1 

28 1 - 2 

29 2 - 5 

30 5 - 10 

31 10 - 20 

32 20 - 30 

33 3° und mehr 
34 Zusammen 

121 

3 210 

1 369 
658 

255 

52 

3 

3 
5 671 

8 

499 
471 

450 

344 

142 

20 

47 

255 

2 235 

121 

3 210 

1 365 
658 

255 

52 

3 

3 
5 671 

8 

499 
47O 

449 

343 
142 

20 

43 

229 

2 203 

1 

3 
2 

3 
9 

1) Alle Betriebe,die überhaupt die betreffende Art der Erzeugung meldeten. 

2) Summe der Spalten 4+6+8 oder der Spalten 10+12+13+15* 

R.8. Süd 

03 0 

3 14 4 

5 ‘ 10 2 

5 5 1 
89 4 

0 - 

5 4 3 

26 45 14 

1 2 1 

3 4 1 

8 13 5 
8 • 19 3 

6 16 3 

R.B. Südwürttemberg 

8ay 

0 

1 

1 

1 4 

8 2 19 

10 3 22 
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nach der Art der Erzeugung 

Betriebe mit ausschließlich Betriebe mit Keltertrauben und Rebschulen/Schnitteärten 
Rebschulen und/oder Unter- 

laqenschnittqärten 
insgesamt und zwar mit 

r\eiier irauDen 

Betriebe 
bestockte 
Rebfläche 

Keltertrauben Rebschulen Schnittqärten 

Betriebe 
bestockte 

■ Rebfläche 
Betriebe 

Fläche 

Betriebe 

bestockte 
Rebfläche 

zu Kelter¬ 
trauben 

bestockte Rebfläche der 
Reb¬ 

schu¬ 
len 

Unterlagen¬ 
schnitt¬ 
gärten 

Reb¬ 
schu¬ 

len 

Unterlagen- 
schnitt- 
qärten 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
9 10 11 - 12 i . .13. 14 _35— 16 , 17 I 18 19 

baden 

1 032 67 

8 219 1 287 

4 585 1 600 
2 607 1 79O 

804 1 049 
114 321 

17 111 

3 39 
17 381 6 264 

5 
11 

2 

1 

19 

0 
2 

0 

1 

3 

0 2 0 

3 .6 3 
1 32 24 
0 25 36 

15 43 
1 6 
5 84 

4 86 196 

2 0.0 

6 1 1 
32 18 5 

25 31 4 
15 31 8 

1 6 0 

5 76 5 
86 163 23 

1 

1 

1 
4 

3 
10 

1. 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 

143 88 

93 19 
' 3 424 1 268 
4 881 2 352 

4 727 1 403 

1 

1 
4 
2 

0 

1 
0 
0 

0 2 35 2 33 1 

0 9 12 

2 47 63 
1 12 29 

5 9 2 
47 52 8 
12 19 8 

1 10 

11 

1 12 

3 13 
2 14 

4 113 

Hohsnzollem 

11 

77 
17 
5 

110 

81 
24 

5 

em 

121 
3 210 
1 364 

655 

253 
52 

3 
3 

131 

1 
12 

5 
8 

26 

16 

5 
7 

■8 

499 
47O 
448 

341 
142 
20 

37 

11 

5 661 1 964 

1 20 58 20 51 5 2 15 

16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 

4 

19 
22 

24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

31 
32 

33 
34 

I 



Tab. 1 c) Betriebe mit Weinbau 

lfd. 

Nr. 

Bestockte 
Rebflache 

von ... bis 

unter ... ha 

Weinbaugebiet 

Insgesamt 

Betriebe^)mit 

Keltertrauben Rebschulen 
Ünte 

schni 
rlagen- 
ttgärten 

Betriebe 
bestockte 
Rebflache 

Betriebe 

bestockte 
Rebflache 

zu Kelter¬ 
trauben 

Betriebe 

bestockte 
Rebflüche 

zu Reb¬ 
schulen 

Betriebe 

bestockte Reb¬ 
flache der Un- 

terlagenschnitt- 
gy rten 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha. Anzahl ha 

1 2 3 4 5 6 7 8 

R.B. Mittel 

1 unter o,10 
2 0,10 - 0,25 

,3 0,25- 0,50 
4 0,50 - 1 
5 1-2 
6 2-5 
7 Zusammen 

22 

460 

166 
86 
16 

5 
755 

1 22 1 

71 460 71 
59 166 58 

59 86 . 59 
20 16 20 

15 5 15 
225 755 225 

1 0 

1 0 

2 0 

R.B. Unter 

8 unter 0,10 
9 0,10 - 0,25 

10 0,25 - 0,50 
11 0,50 - 1 
12 1-2 

13 2-5 
14 5 und mehr 
15 Zusammen 

99 7 
2 736 426 
1 195 411 

570 390 
239 324 

47 127 
10 322 

4 896 2 006 

99 7 
2 736 426 

1 195 411 
570 389 
239 323 

47 127 
10 292 

4 896 1 974 

3 1 
1 1 - - 

3 8 3 22 
7 10 3 22 

16 Zusammen 20 4 20 4 

Übrige 

17 unter 0,10 
18 0,10- 0,25 

19 0,25 ▼ 0,50 
20 0,50 - 1 
21 1-5 

22 Zusammen 

40 
61 
42 

19 
14 

176 

3 40 3 

9 61 9 
16 42 16 

11 19 11 
19 14 19 
58 176 58 

Saar 

1) Alle Betrieba^die überhaupt die betreffende'Art der Erzeuguhg meldeten. 
2) Summe der Spalten 4+6+8 oder der Spalten 10+12+13+15^ 

60 



nach der Art der Erzeugung 

Betriebe mit ausschließlich Betriebe mit Keltertrauben und Rebschulen/Schnittgärten 

Keltertrauben 
Rebschulen und/oder Unter¬ 

lagenschnittgärten 

insgesamt und zwar mit 

Betriebe 
bestockte 

Rebfläohe 

Keltertrauben Rebschulen Schnittgärten 

Betriebe 
bestockte 

Rebfläche 

Betriebe 

Fläche 

Betriebe 

bestockte 

Rebfläche 

zu Kelter¬ 

trauben 

bestockte Rebfläche der 

Reb¬ 

schu¬ 

len 

Unterlagen¬ 

schnitt¬ 

gärten 

Reb¬ 

schu¬ 

len 

Unterlagen¬ 

schnitt¬ 

gärten 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

_2_ 10 11 LJl_13 ■ 
14 15 16 -v

i 

C
D

 

vo
 

Lfd. 

Nr. 

franken 

22 

460 

165 

86 

15 
5 

753 

1 

71 
58 

59 
18 

15 
223 

franken 

99 
2 736 

1 195 

567 

238 

47 
6 

4 888 

Reg. Bezirke 

20 

land 

40 

61 

42 

19 
14 

. I.76 

7 
426 

411 

388 

323 

127 

57 
1 738 

3 

9 
16 

11 

19 
58 

265 

269 

1 

0 

236 

237 

1 

1 

8 

10 

22 

22 

8 

9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 
81 

19 
20 

21 
22 

- 61 - 



Tab. 1 d) Betrieb^ mit Weinbau 

■Lfd. 
Nr. 

insgesamt 
Bestockte 
Rebflachen 
von ... bis 

unter ... ha 
Weinbaugebiet 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

Anzahl 

j_L 

best ockte 
Reb- 

flache 

ha 

Davon Betriebe mi_ 
1 

Be¬ 
triebe 

Anzahl 

bestockte 
Reb- 

fläche 

ha 

Be¬ 
triebe 

Anzahl 

bestockte 
Reb- 

flache 

ha 

Be¬ 
trieb* 

Anzah 

1 
2 
5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1 0 
11 

12 
15 

.14’ 
15 
16 
17 

Bunde 

unter 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 -■ 0,50 
0,50 - 1 

- 2 

- 5 
-1 0 
-20 

1 
2 
5 

10 
20 

10 255 
43 233 
28 044 
20 396 
11 080 

-50 
3 0 und mehr 

Zusammen 

4 649 
572 
137 

27 
19 

118 41 2 

unter 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 5 

Zusammen 

14 097 
95 775 

121 041 
150 622 
120 204 

72 574 
13 173 

4 495 
374 
455 

594 810 

6 
7 
7 
4 
7 

31 

8 
19 
25 
16 
40 

108 

660 
6 799 
9 785 

14 1 84 
15 135 
13 246 

3 808 
1 778 

672 
908 

66 975 

7' 700 
1 6 823 

2 322 
403 

95 
32 

6 
1 
1 

27 383 

0 
1 
2 
3 

20 
27 

4 
2 
2 
1 
2 

1 1 

491 
367 
727 
250 
1 23 

85 
34 
11 
27 

0 
0 
1 
1 
6 
8 

1- 845 
14 685 

5 563 
1 042 

145 
28 

4 
4 

4 116 23 316 

2 
2 
1 
1 
1 
7 

1 27 
339 
820 
650 
190 

79 
24 
28 

41 
6 25 
6 25 
1 94 

25 
3 

5 256 15 15 

Nordrhei 

0 
0 
0 
1 
1 
2 

He 

■ 18 unter 0,10 
19 0,10 - 0,25 
20 0,25 - 0,50 
21 0,50 - 1 
22 1 - 2 
23 2 - 5 
24 5 -10 
25 10 -20 

■26 20 -50 
27 30 und mehr 
.28 Zusammen 

207 273 
’1 41 2 3 021 

972 3 772 
627 3 822 
372 3 820 
209 3 182 

28 682 
19 514 

5 191 
6 440 

3 857 19 717 

14 153 
228 492 
337 -61 
431 12 
512 5 
603 2 
1 87 1 
230 
1 24 
21 9 

2 885 726 

10 
69 
1 8 

8 
5 
5 
5 

43 
532 
1 68 

24 
1 

2 

120 770 

3 1 
87 22 
54 25 
15 5 

1 

0 

160 55 

62 



lach der Zahl der Rebgrundstücke 

. o Rebgrundstück( e~nj 
» 4 bis 6 7 bis 10 _i

 
_i

 

O
 

CD
 

j-
j - mehr 

»estockte 
Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 
f lache 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
gruhd- 
stücke 

bestockte 
Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
9 10 11 12 13 1 U _L5—. TZ 17 1 8 

;ebiat 

27 269 1 228 
1 115 4 162 18 978 
2 140 9 716 45 512 
1 261 7 91 5 59 509 

555 2 065 10 669 
100 250. 1 274 

28 27 152 
27 6 - 51 
29 1 4 
51 - ** 

5 092 24 411 117 557 

14 26 205 
758 1 074 8 681 

5 557 2 600 21 042 
5 370 5 506 44 775 
2 645 5 857 52 61.5 

655 895 7 849 
194 45 594 

72 • 8 66 
21 

15 244 14 009 115 627 

1 5 38 
1 88 256 5 224 
961 1 585' 22 265 

4 011 5 581 58 004 
5 197 ' 4 660 75 761 
2 376 5 408 65 249 

500 486 12 621 
102 116 4 585 

24, 1 566 
'18 1 452 

15 137 14 157242 565 

0 
50 

597 
2 645 
6 648 
9 950 
5 228 
1 537 

595 
877 

26 128 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

Westfalen 

0 
0 2 10 

1 4 
2 10 

1 5 24 

1 
1 

'6 
8 

1 7 0 
18 0 
1 9 1 

3 24 1 
2 26 
2 26 

7 
7 

12 ' 

13 ’ 
14 
15 
16 • 
17 

sen 

1 1 4 
39 1 51 673 
87 589 1 856 
55 289 1 457 

6 55 279 
12 5 26 

1 4 

29 

207 891 4 279 

0 
29 15 118 

142. 9.2 726 
1 92 214 1 728 

70 145 1 245 
14 37 31 9 

5 4 32 
3 25 

452 510 4 191 

3 
35 

157 
195 
104 

31 
38 

565 

1 11 
3 36 

35 418 
161 2*276 
162 2 826 

22 645 
14 465 

4 188 
6 440 

408 7 325 

0 
1 

28 
254 
468 
146 
1 91 

95 
21 9 

1 382 

18 
19' 
20 
21' 

22 
23 
24 
25 
26/ 
27/ 
28/ 



Tab. 1 d) Betriebe mit ’./einba.i 

Bfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebflächen 
von ... bis 
unter »»« ha 
Weinbaugobiet 

Insgesamt Bavon Betriebe mit 
1 2 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestockte 
Reb- 
flache 

Be¬ 
triehe 

bestockte 
Reb- 
flache 

Be¬ 
triebs 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 _1_ 4 __5_ 6 _I_ 8 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

•7 
8 

unter 
0,10 - 

0,25 - 
0,50 - 

1 
■2 
5 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

5 
20 

Zusammen 

98 
323 
110 

44 
13 

5 
3 

596 

114 
575 
330 
220 

78 
11 7 

41 
1 475 

7 
50 
37 
30 
1 8 
17 
37 

1 96 

84 
137 

15 
4 
1 

241 

5 
18 

4 
2 
1 

30 

1 2 
133 

31 
2 

1 78 

R.B. Barr 

1 
21 
10 

4J 
2C 

33 7« 

R.B. Y/ies 

9 unter 0,10 
10 0,10 - 0,25 
11 0,25 - 0,50 
12 0,50 - 1' 
15 1 - 2 
14 2 - 5 
15 5 ~10 
16 10 - 20 
17 20 - 30 
18 30 Und mehr 
19 Zusammen 

109 159 
1 089 2 446 
. 862 3 442 

583 3 602 
359 3 742 
204 3 065 

27 671 
17 484 

5 191 
6 440 

3 261 18 242 

8 69 
178 355 
300 46 
402. 8 
495 4 
585 2 
178 1 
202 
1 24 
21 9 

2 691 485 

4 31 
51 399 
13 137 

5 22 
4 1 
5 
5 . - 

. 2 

2 I 
66 17< 
44 23^ 
H 4< 

1 ' 

0 

87 592 127 47< 

20 unter 0,10 
21 0,10 - 0,25 
22 0,25 - 0,50 
23 0,50 - 1 
24 1 - 2 
25 2 - 5 
26 5 - 10 
27 10 - 20 
28 20 - 30 
29 30 und mehr 
30 Zusammen 

4 461 7 054 
16 845 46 404 
15 557 78 495 
13 886 115 051 

9 068 103 118 
4 145 66 360 

509 1 2 105 
102 5 81 5 

20 1 126 
1 0 878 

64 603 434 406 

292 3 015 
2 749 5 565 
5 458 1 237 
9 763 ■ 237 

12 477 50 
11 812 20 

3 376 4 
1 341 

494'. 1 
434 

48 196 10 129 

205 854 
817 4 863 
385 2 653 
141 624 

67 97 
53 21 
23 2 

2 

27 

1 718 9 116 

Rheinlan 

54 31. 
799 2 56 
873 ' 2 36- 
390 1 13 
129 18 

36 2 
1 2 
28 

2 341 7 09 

- 64 



ach der Zahl der Rebgrundstücke 

0 0 RebArri imdstück(en) 

Lfd 
Kr. 

4 bis 6 7 bis 10 11 odei ’ mehr 

estockte 
Reb- 

fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb¬ 
grund¬ 
stücke 

bestockte 
Reb- 

fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 

fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
s tücke 

bestockte 
Reb- 

fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
9 Tö l Ti 12 13 I 14 15 16 17 1 8 

tadt 

0 
8 11 46 
8 39 178 

•5 22 114 
7 31 

2 
14 
15 
1 0 

7 55 
4 35 
2 19 

21 79 369 41 13 109 

5 
5 
6 

16 

2 22 
1 11 
3 98 
3 41 
9 172 

2 
2 

1 1 
37 
52 

1 
2 
3 
4 
5 
6' 

7 
8 

aden 

1 1 4 
31 140 627 
79 350 1 658 
28 ' 267 1 343 

6 48 248 
12 5 26 

1 4 

29 

186 812 3 910 

0 
27 15 118 

1 28 92 726 
177 207 1 673 

60 141 1 208 
14 35 300 

5 4 32 
3 25 

411 497 4 082 

3 
35 

1 52 
190 

98 
31 
38 

547 

1 11 
3 36 

33 396 
160 2 265 
159 2 728 

21 634 
1 2 455 

4 188 
6 440 

399 7 153 

0 
1 

• 27 
233 
456 
137 
164 

95 
21 9 

1 332 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

falz 

19 249 1 146 
463 2 609 12 171 
990 5 210 24 782 
744 4 722 23 547 
240 1 608 8 302 

65 196 996 
22 17 82 
16 3 16 

1 4 
31 

2 590 14 615 71 046 

13 
448 

1 879 
3 241 
2 082 

506 
1 22 

36 
21 

8 348 

26 
992 

2 040 
3 806 
3 016 

771 
35 

2 

10 688 

2 05 
8 056 

16 723 
31 284 
25 544 

6 796 
314 

17 

88 939 

172 
745 

2 772 
4 095 
2 033 

230 
•22 

10 070 

3 
254 

1 551 
3 361 
4 111 
3 111 

448 
94 • 
1 8 

38 
3 200 

21 849 
55 327 
68 47Ö 
58 428 
11 692 

3 775 
1 121 

0 
50 

584 
2 475 
5 864 
9 099 
2 967 
1 239 

446 
403 

23 127 
9 675 

12 96O 224 775 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

‘-•65 



Tab. 1 d) Betriebe mit Weinbai 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebflachen 
von ... bis 

unter ... ha 
Weinbaugebiet ■ 

Insgesamt 
Davon Betriebe,rni 

1 2 -- 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
triebe 

bestockte 
Reb- 

fläche 

Be¬ 
triebe 

bestockte 
Reb- 

fläche 

Be¬ 
trieb* 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzah. 
1 ' 2 _.. 4 5 6 7 8 

1 unter 0,10 
2 0,10 - 0,25 
5 0,25 - 0,50 
4 -0,50 - 1 
5 1 - 2 
6 2 - 5 
7 5 - 10 
810 - 20 
9 20 - 50 

1030 und mehr 
11 Zusammen 

1 118 
3 399 
3 087 
2 706 
1 339 

363 
40 

6 
7 
3 

12 068 

2 206 
13 185 
21 595 
30 061 
1 9 734 

5 595 
929 
1 84 
391 
21 7 

93 897 

71 
551 

1 089 
1 886 
1 ,783 

986 
274 

74 
1 78 
1 26 

1 018 

542 
620 
148 

39 
19 

8 

1 376 

37 
92 
46 
21 
28 
22 

246 

2 94 
684 
281 

72 
14 

2 

1 347 

R.3. Ko' 

17 
108 

91 
46 
19 

5 

53 
55 
11 

1 

286 1 18 

R.B 

12 unter 0,10 
13 0,10 -• 0,25 
14 0,25 - 0,50 
15 0,50 - 1 
16 1 - 2 
17 2 - 5 
18 5 •- 10 
19 10 - 20 
20 20 und mehr 
21 Zusammen 

892 1 890 
3 088 13 370 
3 277 25 143 
3 156 37 164 
1 339 21 222 

237 5 032 
5.1 1 387 
12 129 

4 171 
12 036 105 508 

55 449 
505 529 

1 159 125 
2 207 40 
1 747 10 

665 '6 
359 4 
1 51 
120 1 

6 968 1 164 

29 
80 
42 
23 
12 

' 14 
23 

27 
250 

192 
601 
234 

77 
28 
11 

1 
2 

146 

12 10 

94' 47 
76 35 
51 13 
39 2 
32 
6 

28 

33s 1 10 

R.B. Hont 

22 unter 0,10 
23 0,10 - 0,25 
24 0,25 - 0,50 
25 0,50 - 1 
26 1 - 2 
27 2 - 5 
28 Zusammen 

112 169 
169 • 468 

92 455 
40 177 
12 72 
'5 29 

430 1 370 

7 
27 
31 
27 
16 
14 

1 22 

67 
51 

8 

4 

130 

4 
8 
2 
3 

17 

36 
, 47 

16 
8 
2 
1 

110 

2 
7 2 
5 1 
5 1 
3 
4 

26 5 

- 66 



lach der Zahl der Rebgrimdstücke 

... Rebg'runds'tück(enT 
) L . bis 6 7 bis 10 11 oder mehr 

jestockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 

fläche 

Be¬ 
triebe 

• Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb- 
flache 

ha. Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

_2_ 10 11 12 13 1 u 15 16 17 18 

.enz 

11 110 509 
85 1 050 4 955 

125 860 4 258 
76 604 5 014 
19 178 922 
15 24 121 

5 15 

529 2 8O9 15 794 

6 10 
169 456 
505 788 
412 595 
226 562 

61 72 
22 5 

1 1 99 2 284 

81 0 
5 680 82 
6 578 276 
4 945 419 
5 106 492 

624 178 
25 18 

19 057 1 465 

79 972 
652 8 775 

1 282 21 575 
751 15 614 
251 4 820 

54 889 
6 184 
7 591 
5 217 

5 O65 55 455 

15 
248 
91 2 
999 
705 
254 

74 
1 78 
1 26 

5 491 

Lfd. 
ITr. 

1 
2 

5 
4 
.5 
6' 

;7 
8 

> 9 
10 
11 

?rier 

7 
79 

11 9 
87 
52 
15 
22 
16 
51 

406 

127 585 
798 5 826 
988 4 856 
556 2 824 
166 851 

25 112 
6 29 
2 10 
1 4 

667 15 077 

7 15" 116 
150 '507 4 159 
544 714 6 002 
574 805 6 808 
209 256 2 144 

69 56 518 
45 8 68 
25 2 17 
21 

1 220 2 545 19 652 

0 5 58 
87 1 74 2 217 

255 864 12 656 
559 1 527 26 945 
556 854 18 086 
101 156 4 559 

59 29 1 275 
22 5 95 

1 165 
1 419 5 615 66 054 

0 
55 

525 
1 115 
1 119 • 

456 
206 

62 
41 

5 555 ' 

12 
15 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

aaur 

1 2 9 
4 56 169 
4 50 159 
7 7 52 
2 5 26 

2 10 
1 8 82 585 

0 
6 10 71 

10 21 169 
5^9 69 
6 5 25 
5 2 17 

52 45 551 

2 1 11 
8 6 74 
6 2 26 
5 1 1 or 

5 - i- 
24 10 125 

22 
2 5 
24 
25 
26 
27, 
28 

67 



Tab, 1 d) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebflächen 

von ... bis 
unter ... ha 
Weinbaugebiet 

Insgesamt 
Davon Betriebe mit 

1 2 I 

Be¬ 
triebe 

R er¬ 
gründ 
stücke 

bestock 
te Reb- 
flache 

Be¬ 
triebe • 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
_1_I_2 . .. 3 4' 5 -6— 7 ' 8 

1 Mittelrhein 
2 Nahe (R.B.Koblenz 
3 Obermosel 
4 Saar 
5 Ruwer 
6 Mittelmosel 
7 Untermosel 
8 Ahr 
9 Lahn 

10 Zusammen 

2 070 10 282 836 
3 495 18 615 3 010 
1 561 6 043 821 
1 661 9 131 1 061 

505 2 367 286 
8 844 92 742 4 995 
5 099 52 875 2 643 
1 276 8 646 444 

23 74 12 
24 534 200 775 14 108 

374 
667 
318 
261 
100 
521 
294 
127 

8 
2 670 

Rheinland-Nassau 
63 359 

115 565 
52 31 1 
90 241 
12 78 
95 554 
68 322 
18 169 

1 4 
514 2 603 

(R.B. 
66 

150 
91 
75 
24 

1 52 
61 
25 

6 
650 

Koblenz 
284 
419 
249 
200 

69 
626 
354 
135 

7 
2 343 

11 unter 0,10 
12 0,10 - 0,25 
13 0,25 - 0,50 
14 0,50 - 1 
15 1 - 2 
16 2 - 5 
17 5 - 10 
18 10 - 20 
19 20 und mehr 
20 Zusammen 

1 139 1 293 
4 569 8 162 
4 506 14 555 1 
4 ,131 22 749 2 
3 175 27 333 4 
1 572 20 425 4 

216 4 268 1 
38 1 463 
10 659 

19 356 100 907 16 

78 1 010 71 
754 2 168 320 
577 545 170 
927 88 53 
419 13 15 
510 2 5 
434 
508 
262 
469 3' 826 634 

R.B. Rhein 

110 7 16 
1 588 273 558 
1 211 404 1 148 

269 169 573 
33 43 96 

4 9 9 
1 6 

3 216 911 2 400 

21 Worms u.Umgeg. 
22 Oppenheim u." 
23 Mainz u. 11 
24 Ingelheim u." 
25 Wiesbach 
26 Bingen u.Hngeg. 
27 Nahe(R.B.Eheinh.) 
28 Alzey u.Umgeg. 

4 510 21 631 4 
1 271 8 079 1 
1 488 9 597 1 
2 107 11 035 1 
2 344 14 310 1 

419 2 239 
71 6 5 275. 

6 501 26 741 5 

933 1 120 203 
384 280 47 
082 195 25 
335 318 39 
737 291 38 
336 88 13 
639 113 21 
023' 1 421 ' 248 

795 258 546 
218 56 151 
215 43 172 
338 81 261 
317 71 297 

97 24 49 
95 25 68 

1 141 353 856 

29 unter 0,10 
30 0,10 - 0,25 
31 0,25 - 0,50 
32 0,50 - 1 
33 1 - 2 
34 2 - 5 
35 5 - 10 
36 10 - 20 
37 20 und mehr 
38 Zusammen 

1 200 
■ 5 620 

4 595 
3 873 
3 203 
1 968 

202 
46 

6 
20 713 

1 496 
11 219 
16 947 
24 900 
34 757 
35 279 

5 521 
2 039 

566 
132 724 

81 
912 

1 602 
2 716 
4 512 
5 637 
1 309 

608 
242 

17 619 

947- 
2 197 

411 
66 

8 
4 

3 633 

64 
3h'7 
125 

41 
12 
12 

R.B.- 

222' 16 23 
943 317 971 
911 297 997 
198 119 306 

20 25 A9 
3 6 6 

571 3 297 780 2 352 

39 Mittelhaardt 
40 Oberhaardt 
41 Unterh.Zellert. 
42 Nahe(pfalz) 

5 255 39 175 5 
12 022 81 428 9 

2 292 8 866 2 
1 144 3 255 

360 749 107 
631 1 725 241 
118 755 151 
510 404 72 

724 157 601 
1 812 372 1 335 

473 168 247 
288 83 169 

-68“ 



nach der Zahl .der Rehgrundstücke 

... Rebgrundstückefen) 
1 4 bis 6 7 bis 10 11 oder rr.ehr 
bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

Bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
_2_ 10 1 11 1 2 -JA,. _1,4 - 13 16 |17 18 
Trier u, Montabaur) 

77 510 2 474 199 519 
167 8$2 4 115 616 585 

94 424 2 025 267 202 
86 455 2 183 '270 296 
41 155 745 100 61 

190 1 774 8 807 604 1 904 
75 1 009 5 041 506 1 098 
21 381 1 857 88 207 

3 2 11* 1 
754 5 558 27 256 2 451 4 672 

2 616 200 224 3 248 231 
4 857 703 407 6 589 1 259 
1 614 226 57 717 91 
2 488 276 210 3 117 264 

493 35 44 668 74 
16 075 9U 3 465 64 353 3 040 

9 183 475 2 022 36 651 1 658 
1 694 79 ' 257 4 225 213 

2 26 1 
39 020 2 908 6 688 119 594 6 831 

hessen 

114 * 245 
399 1 390 
378 1 995 
124 810 

22 94 
5 
1 

1 037 4 543 

293 . 916 
56 245 
48 347 
81 564 

106 607 
15 83 
25 146 

413 1 635 

15 0 
1 064 47 
6 429 . 522 
9 850 1 400 
4 16c 1 061 

479 236 
25 38 

6 13 

22 036 3 317 

4 425 889 
1 168 152 
1 712 157 
2 744 314 
2 984 345 

409 51 
724 92 

7 870 1 317 

TO 80 
195 1 507 

1 010 8 120 
1 356 11 186 

453 3 997 
18 164 

3 022 25 054 

634 5 257 
169 1 394 
255 2 213 
380 3 153 
434 3 636 

54 451 
116 975 

. 970 7 975 

0 
76 17 

769 19b 
1 848 887 
1 205 1 010 

114 192 
- • 37 

10' 

4 012 2 349 

1 235 499 
197 208 
226 294 
378 246 
429 398 

57 48 
117 178 

1 373 478 

208 6 
2 454 158 

11 612 1 526 
15 912 3 053 

4 077 1 276 
1 457 495 

659 262 
36 359 6 556 

7 601 2 055 
'4 '348 876 
4 531 583 
3 361 442 
5 874 748 

950 176 
3 069 359 
6 625 1 319 

Pfalz 

0 7 
181 500 
345 1 942 
196 1 560 

63 449 
15 53 

3 

800 4 514 

28 0 
2 157 96 
9 120 700 
7 827 1 050 
2 335 580 

274 135 
13 19 

21 754 2 580 

1 8 
9 66 

322 2 467 
1 389 11 544 
1 059 9 083 

208 1 840 
6 57 

2 994 24 865 

1 
1 

130 12 
1 019 354 
1 416 1 618 

544 1 694 
39 193 

46 
6 

3 150 3 923 

136 5 
4 349 291 

23 144 2 416 
33 137 4 925 

5 451 1 251 
2 039 608 

566 242 
68 822 9 738 

134 1 146 5 546 630 810 
397 2 745 13 254 1 352 1 900 
153 428 2 051 457 220 

66 195 903 141 64 

6 754 
1 5 784 

1 807 
520 

857 1 225 22 875 3 425 
773 2 505 43 036 5 496 
449 169 2 566 740 

71 24 345 77 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 

- 69 



Tab* 1 d) Betriebe mit Y/e inbau 

y 
Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebflachen 
von ... bis 

unter ... ha 

Insgesamt 
Davon Betriebe mit 

1 2 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
flache 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
flache 

Be¬ 
triebe 

bestock- 
te Reb- 
flache 

Be¬ 
triebe 

Weinbaugebiet . Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 3 4 5 6 7 8 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 

unter 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2-5 
5 - 10 

10 - 30 
. Zusammen 

5 420 6 582 
•21 698 42 115 
10 101 35 647 
5 202 29 207 
1 371 11 501 

236 2 532 
32 371 
14 195 

44 074 128 150 

10 unter 0,10 
11 0,10 - 0,25 
12 0',25 - 0,50 
13 0,50 - 1 
14 1 - 2 
15 2 - 5 • 
16 5 - 10 
17 10 - 20 
18 Zusammen 

3 254 3 772 
9 354 16 869 
4 773 16 417 
2 358 13 433 

480 3 964 
88 991 

7 108 

4 54 
20 318 55 608 

19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 

Oberes Neckart. 
Unteres " 
Re in s tal 
Enztal 
Zabergäu■ 
Kocher u.Jagstt. 
Taubergegend 

156 312 
10 929 30 326 

2 587 9 016 
2 015 4 160 
2 964 8 422 
1 304 2 833 

363 539 

26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 

unter 0,10 
0,10 - 0,25 
0,25 - 0,50 
0,50 - 1 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 30 

Zusammen 

1 123 1 362 
4 041 7 297 

709 2 225 
199 1 050 

61 494 
19 160 

8 91 

6 160 12 679 

34 
35 
36 
3-7 
38 

Tauber u.Maint. 
Ne ckar-uJagst t. 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pf inz-Ena-u^AIbt ► 

770 
HO 

2 003 
2 901 

346 

1 986 
282 

4 289 
5 469 

653 

343 
3 313 
3 501 
3 526 
1 784 
668 
225 
214 

1 3 574 

205 
1 445 
1 657 
1 576 

616 
247 
60 

53 
5 859 

26 
3 264 

746 
412 
876 
402 
132 

69 
570 
233 
132 
80 
58 
80 

1 222 

236 
32 

430 
466 
59 

4 382 
8 274 

663 
107 
28 

5 
1 

13 460 

2 770 
3 961 

306 
35 
5 
2 

.7 079' 

51 
3 817 

525 
925 
975 
557 
229 

898 
1 618 

45 
10 
4 
1 
1 

2 577 

281 
48 

■:;7>7 
1 299 

152 

266 
1 112 

211 
71 

' 37 
15 
6 

1 718 

170 
537 
99 
22 

6 
5 

839 

8 
426 
57 

100 
100 
98 
50 

52 
203 
13 
-7 
5 
5 
6 

291 

47 
6 

87 
HO 
13 

933 
8 622 
2 145 
-294 

39 
4 
1 

12 038 

455 
3 703 

997 
127 

10 
2 

5 294 

69 
2 798 

613 
598 
726 
385 
105 

213 
1 757 

190 
' 14 

2 
1 

2 177 

238 

57 
705 

1 044 
133 

Baden- 

69 88 
1 336 5 361 

691 2 816 
185 577 
49 50 
13 8 
6 1 

1 
2 349 6 902 

R.B. Nord 

33 25 
588 1 318 
318 1 396 

81 217 
13 16 
7 6 

1 040 2 978 

10 27 
526 1 633 
102 441 
107 235 
HO 449 
112 171 
43 22. 

R.B.‘Nord 

16 11 
253 537 
58 234 

8 • 31 
2 5 

5 ‘ 1 

340 819 

43 120 
10 27 

115 282 
154 350 

16 40 



aach der Zahl der Rebgrundstücke 

..» RebgrundstückCen) 
5 4 bis 6 7 bis 10 11 oder mehr 
aestock- 
te Reb- 
fläehe 

Be¬ 
triebe 

’ Reb- 
grund- 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
_9 10 11 12 13 14 _15_ 18 17 18 

Vürttemberg 

7 17 70 
596 1 376 6 022 
946 3 987 1 833 
368 2 591 13 041 
65 305 1 588 
20 39 . 199 
6 8 42 

11 1 5 
2 019 8 324 39 505 

riirttemberg 

2 4 17 
246 372 1 548 
465 1 932 8 869 
135 1 214 6 197 
21 109 589 
15 12 64 

3 16 

884 3 646 17 300 

5 8 33 
481 1 925 9 145 
111 717 3 439 

67 221 1 008 
139 606 2 888 
65 163 761 
17 6 26 

256 65 492 
1 46-3 459 3 528 
1 708 1 448 11 481 

369 585 4 927 
110 63 545 
59 5 39 
11 3 24 

3 977 2 628 21 036 

0 

74 
715 14'7 1 049* 
787 •' 704 5 579 
129 240 2 035 
37 17 148 
24 1 8 

2 15 

1 766 1 105 8 834 

2 19 
998 605 4 865 
281 256 2 051 
88 32 244 

■297 183 1 449 
93 27 208 

6 1 8 

13 
178 31 380 

1 052 185 2 259 
• 752 364 4 730 
183 117 1 751 
33 16 284 
42 9 163 

2 253 722 9 567 

60 .R 11 
502 6-1 717 
309 100 1 267 
52 49 755 
9 3 84 

27 2 39 

959 216 2 873 

1 
575 151 2 004 
160 . 35 452 
33 4 82 

•150 25 311 
24 1 24 
16 

12 
142 
512 
327 
115 
150 

1 258 

0 

49 
138 
131 
27 
26 

,371 

258 

35 
17 
50 
10 

iaden 

1 
90 
76 
20 
8 
3 

198 

127 539 24 
228 1 010 81 

90 448 58 
14 65 18 

4 22 9 
3 15 21 

467 2 104 211 

2 15 
12 88 
45 364 
17 139 
7 -61 

83 667 

0 
5 

31 9 107 
22 19 267 
21 5 71 

4 75 
79 37 520 

8 
25 
17 
53 

103 

3-5 81 357 
7 7 29 

73 176 810 
76 185 827 
8 18 81 

35 31 248 
8 1 10 

88 31 249 
•75 19 150 

5 1 10 

28 19 264 
1 

34 12 177 
15 4 55 

1 2 24 

48 

33 
6 

16 

- 71 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 

4 
5 
6. 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
1.5 
16 
17 
1 8'' 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 

34 
35 
36 

37 
38 



Tab..1 d) Betriebe mit Weinbau 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebflachen 

von ... bis 
unter ... ha 

Insgesamt 
Davon Betriq be mit 

1 2 

Be¬ 
triebe 

Reb- / 
grund- 
stücke 

be stock■ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

bestock¬ 
te Reb- 
flache 

Be¬ 
triebe 

bestock. 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Weinbaugebiet Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 .1_, 4 5 6 7 ■ 8 

1 unter 0,10 
2 0,10 - 0,25 
5 0,25 - 0,50 
4 0,‘50 - 1 
5 1 - 2 
6 2 - 5 
7 5 “ 10 
810 - 30 
9 Zusammen 

1 032 1 435 
8 226 17 811 1 
4 602 16 948 1 
2 641 14 710 1 

830 7 043 1 
129 1 581 

18 204 
8 107 

17 486 59 639 6 

68 705 45 
288 2 662 368 
6o6 311 33. 

815 61 42 
086 19 25 
364 2 6 
118 
123 
468 3 760 583 

R.B. Süd 

263 20 52 
3 132 491 1 495 

954 315 1 180 
152 95 529 

27 35 29 
1 5 1 

1 
1 

4 529 957 5 088 

10 Seegegend 
11 Oberes Rheintal 
12 Markgräflerland 
13 Kaiserstuhl 
14 Breisgau 
15 Or t he nau u. Buhler & 

146 458 
95 HO 

3 43O 10 820 1 
4 952 21 869 2 
4 741 11 992 1 
4 144 14 380 1 

124 46 9 
19 59 9 

281 694 107 
416 586 80 
434 1 565 224 
194 ' 810 155 

37 12 22 
24 6 8 

976 211 641 
1 020 204 852 
1 493 333 744 

979 191 821 

R.B. Südwürttemberg- 

16 unter 
17 0,10 
18 0,25 
19 0,50 
20 

0,10 
0,25 

- 0,50 
- 10 
Zusammen 

11 13 
77 138 
17 57 

5 16 
110 224 

1 9 
12 33 

5 1 
10 1 
28 44 

1 2 
4 50 
0 4 
1 2 
6 38 

0 
5 11 
1 6 
7 

13 17 

21 Oberes Neckartal 
22 Enztal 
23 Bodenseegebiet 

81 167 
24 43 

5 14 

17 29 4 
2 13 1 
7 • 2 0 

30 6 
7 0 
1 6 

14 
• 3 

72 - 



nach der Zahl der Rebgrundstücke 

.Rebgrundstück(enT 
5 4 bis 6 7 bis 10 11 oder meb LT 
bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb¬ 
grund¬ 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb¬ 
grund¬ 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

Be¬ 
triebe 

Reb¬ 
grund¬ 
stücke 

bestock¬ 
te Reb- 
fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

9 10 | 11 12 _L5_l_ü_ 15 16 I 17 18 

baden 

4 12 48 

258 874 5 925 
402 1 822 8 456 
212 1 286 6 592 
57 182 954 
2 25 115 
6 2 11 

11 1 5 
952 4 202 19 862 

158 65 477 
666 , 505 2 584 
862 698 5 551 
222 528 2 755 
64, 59 556 

- 14 4 51 
11 1 9 

1 998 1 458 11 521 

15 
115 50 569 
518 115 1 455 
421 245 5 196 
109 65 925 

24 11 159 
16 5 90 

1 214 469 6 174 

11 
86 

548 
180 
74 
85 

784- 

f 
2 
5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

25 52 
5 2 

202 860 

247 1 474 
266 747 
190 ' 1 087 

145 56 
9 1 

4 050 441 
7 O69 742 
5 452 425 
5 157 555 

6 48 8 59 

226 1 784 226 
695 5 621 656 
150 1 198 128 
561 2 870 196 

55 457 
505 5- 997 
42 559 
86 1 122 

56 

94 
487 
60 

107 

10 
11 
12 
15 
14 
15 

Hohenzollern 

2 
2 

4 

5 
5 
1 
9 

12 1 
25 2 

4 1 
59 4 

1 7 0 - 
1 7 
2 14 1 

16 
17 
18 
19 
20 

4 
0 

29 5 1 
1 

2 10 1 

7 0 
7 -1 

21 
22 
25 



Tat). 1 d) Betriebe mit '’einba'i 

Insgesamt 
Davon Betri ebe mi" 

1 2 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stüclce 

bestockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
triebe 

bestockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
triebe 

bestockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
trieb! 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 3 4 5 6 7 8 

Lfd. 
Nr. 

Bestockte 
Rebfläc IX en 

von , bis 
unter .„. ha 
Ile inbaugebiet 

1 
2 
5 
4 
5 
6 
7 
8 

”‘9 
1 0 

•11 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30- 
31 
32 
33 

unter 
0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 
5 

1 0 
20 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

5 
1 o 
20 
30 

50 und mehr 
Zusammen. 

unter 
0,10 - 

0,25 - 
0,50 - 

1 
2 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 
5 

. Zusammen 

unter 
0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 

0,10 
0,25 
0,50 
1 
2 
5 

5 und mehr 
Zusammen 

Zus anunen 

unter 
0,10 
0,25 
0,50 
1 

0,10 
0,25 
0,50 
1 

5 
Zusammen 

1 

1 21 
5 210 

365 
658 
255 

52 
3 
4 

3 
671 

22 
46O 
1 66 

86 
16 

5 
755 

99 
2 736 
1 195 

570 
239 

47 
1 0 

4 896 

20 

40 
61 
42 
19 
14 

1 7 6 

135 
117 
991 
457 
675 
454 

15 
28 

137 
12 009 

22 
520 
541 
250 

76 
51 

1 260 

115 
500 
646 
205 
599 
403 
180 

10 726 

3 
2 
2 
1 

23 

45 
. 99. 
111 

69 
96 

420 

8 

499 
471 
450 
344 
142 

20 
47 

255 
2 235 

1 
71 
59 
59 
20 
15 

225 

7 
.426 
411 
390 
324 
1 27 
322 
006 

3 
9 

16 
11 

19 
58 

1 09 
453 
355 

45 
1 2 

3 

1. 

2 978 

22 
405 

45 
6 

478 

87 
037 
306 

37 
1 2 

3 
1 

483 

•17 

37 
37 
4 
1 

79 

7 
3 64 
111 

28 
14 

6 

11 

542 

1 
61 
14 

4 

80 

6 
302 

96 
23 
14 

6 
11 

458 

3 
5 
1 
1 

1 0 

1 1 
649 
582 

95 
7 
3 
1 

1 348 

50 
84 
26 

160 

11 
596 
498 

69 
7 
3 
1 

1 185 

2 
17 
14 

4 

37 

na; 

1 
114 
1 57 

57 
10 
1 0 

6 

o. 

25' 
1 7' 

1 

394 -57 

Reg. Bez. 

9 
51 
16 

2 

3 

55 6 

Reg. Bez. 

1 
105 
167 

41 
10 
10 

7 
27 
14 

1 

6 
538 51 

übrige Ra; 

Baa 

0 
■3 
5 
2 

10 

- 74 - 



■ch der Zahl der Rebgrundstücke 

. Rebgrundstück (en) 
4 bis 6 7 bis 10 11 oder mehr 

stockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund- 
stücke 

bestockte 
Reb¬ 

if läche 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grnnd- 
stücke 

bestockte 
Reb- 

flache 

Be¬ 
triebe 

Reb- 
grund— 
s tücke 

bestockte 
Reb- 

fläche 

ha Anzahl llcl Anzahl ha Anzahl ho. 
9 10 | 11 1 2 13 i 14 _U2_ Tb T 1 7 • 18’ 

n 

14 
16 25 107 

109 1 24 527 
1 15 505 1 429 

22 91 470 
5 8 43 
- 1 4 

2 1 0 

0 
5 

50 8 57 
224 35 '259 
114 104 843 

19 21 181 
8 1 9 

25 . 

1 13 

3 
28 

146 '24 285 
54 1 6 218 

6 
1 ■ 17 

0 

38 
49 

11 

263 557 2 594 

Lttelfranken 

445 169 1 349 
3 137 

238 45 670 
255 
354 

1 
9 13 

21 23 
15 

1 

31 52 

iterfranken 

1 
14 25 

1 01 111 
92 282 
22 76 

3 7 
3 

232 505 

ezirke 

56 

99 
69 

5 
229 

4 
1 07 
471 

1 330 
401 

38 
1 4 

2 365 

5 
18 
19 1 7 

2 2 18 
45 3 25 

0 
5 

44 8 57 
206 35 259 

95 103 836 
17 19 163 
33 1 9 

400 166 1 324 

1 
5 2 28 
6 2 28 

1 43 
3 - i- 

28 - - 
145 24 285 

50 14 190 
6 4 154 

232 43 642 

and 

1 

8 
3 

1 
1 
4 
7 

6 
19 

4 
5 

19 

31 

30 
89 

0 
0 1 
2 

4 2 

8 • 8 
14 11 

8 0 

14 1 

66 11 
88 1 2 

8 
8 

0 

58 
41 

266 
545 

Lfd, 
Kr. 

\ 
0 

' 3 
4 
5 
6 
7 
8 
G s 

1 0 
1 1 ' 

12 

13 
14 
15 
16 
17 V 

18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30 
31 

''32 

33 

75 


